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Die mittleren Poſtberamten
Im Reichstag kommt nach Erledigung des Militäretats

in den
handli
früher
gehä

gege

nächſten Tagen der Etat der Poſtverwaltung zur Ver
ing Die Beratung wird diesmal weniger Zeit als
in Anſpruch nehmen da die Frage der Beamten

lter die ſonſt zu eingehenden Erörterungen Veranlaſſung
ben hat diesmal zunächſt ausſcheidet und erſt zur Er

kommt wenn die Beamtenbeſoldungsvorlage an
örterunIrrereſchstag gelangt Aber abgeſehen von den Gehalts

fragen beſtehen mancherlei berechtigte Wünſche unter den
Poſtbeamten über die im Reichstag ſchon bei der Etats
beratu ng verhandelt werden muß Das gilt namentlich von
den Beförderungsverhältniſſen der mittleren Poſt und Tele
raphenbeamten die viel zu wünſchen übrig laſſen

Vor dem Jahre 1903 war den Aſſiſtenten und Ober
aſſiſtenten ſowie Poſtverwaltern das Aufſteigen über dieſe

Stellu ngen hinaus in die übrigen Stellen des mittleren
Dienſtes grundſätzlich verſagt Zur Ablegung der Sekretär
prüfung wurden nur die zivilverſorgungsberechtigten Mi
litäranwärter zugelaſſen Die weitaus größte Zahl der zu
den mittleren Beamten gehörenden Sekretär Oberſekretär
und Poſtmeiſterſtellen ſowie Bureau und Kaſſenbeamten
ſtellen wurden mit Anwärtern der höheren Laufbahn beſetzt
Es beſtand mithin eine Verquickung der mittleren und der
höheren Laufbahn ein Verhältnis das ſowohl für die
höheren wie für die mittleren Beamten zum Schaden aus
ſchlagen mußte zumal da die verſchiedenen Kategorien von
Beamt en Gehilfen Anwärter Eleven Aſſiſtenten Ober
aſſiſtenten Praktikanten und Sekretäre oft nebeneinander
bei ungleicher Beſoldung gleichen Dienſt verrichteten Dieſer
Zuſtan d konnte nach keiner Richtung hin befriedigen denn
während der höheren Poſtlaufbahn infolge des Durchganges
ihrer Anwärter durch ſubalterne Dienſtſtellen oder des
dauernden Verbleibens vieler in ſolchen Stellen das Odium
der Minderwertigkeit anhaftete vertiefte derſich bei
Aſſiſtentenklaſſe immer mehr die Erkenntnis daß ihre Stel
lung auf der einen Seite über den ihr urſprünglich zugewieſe
nen Rahmen hinauswuchs ohne daß ihr andererſeits für die
erhöhte Jnanſpruchnahme ihrer Fähigkeiten und ihrer Ar
beitskraft ein angemeſſenes Aequivalent zuteil wurde Das
Verlangen nach Erweiterung ihrer Laufbahn ward daher bei
den Aſſiſtenten und Poſtverwaltern allgemein und machte
ſich um

teiligu
Verwa

ſo nachdrücklicher geltend je mehr ihnen ihre Benach
ng gegenüber den gleichartigen Beamten anderer
ltungen zum Bewußtſein kam

Die Perſonalreform von 1900 hat hier inſofern Wandel
geſchaffen als ſie die ſo überaus notwendige reinliche Schei
dung z
treten

des mittleren Dienſtes freigegeben

wiſchen der höheren und der mittleren Laufbahn ein
ließ Den Aſſiſtenten wurden dadurch alle Stellen

Die Freude mit der
deshalb die neue Perſonalordnung begrüßt wurde iſt aber
einer kühlen Beurteilung gewichen nachdem ſich in der Praxis
gezeigt hat welche Mängel ihr anhaften wie geringe Wir
kung ſie auf die dienſtliche und wirtſchaftliche Lage der
großen

ha

wendig
beg mte

des Reiches
ſte dem
ſichtlich

gerecht

Maſſe der Beamten ausübt wie wenig es ihr gelun
gen iſt die im Jntereſſe der Dienſtfreudigkeit und zur Fecn

ltung berechtigter Verufungen wünſchenswerte und not
e Gleichſtellung der mittleren Poſt und Telegraphen
n mit den mittleren Beamten anderer Verwaltungen

und Preußens herbeizuführen und wie wenig
gegenwärtigen Stande namentlich aber der voraus

T tigen Entwickelung der Perſonalverhältniſſe
Rird

W wohl durch die Perſonalreform allen Beamten die
r geboten wurde in die Sekretärſtellung und in

eſſer beſoldeten Stellen der mittleren Laufbahn zu
angen wurde dieſe theoretiſche Möglichkeit für die aller

meiſten doch
hältnis zur
Zahl v
legung

ekretärprüfun
g

enden Beamten

unwirkſam gemacht durch die in keinem Ver
großen Zahl der Aſſiſtenten ſtehende geringe

on Sekretärſtellen und durch die Forderung der Ab
einer gegen früher erheblich ſchwieriger geſtalteten

Ein großer Teil der in Betracht kom
hatte bereits eine 20 30jährige oderlä

ngere Dienſtzeit hinter ſich und befand ſich in einem Alter
in dem d
fähig gew

n a ſich dagegen ſträubte ſich der Erfolgloſigkeit
größer

dereitu
faſſenden Pri
Sedivenh ingun
auch di

Freitu
offnu

Keringer

er Geiſt für Gedächtnisſtoff weniger aufnahme
orden iſt und in dem bei nicht wenigen Beamten

drüfung auszuſe
95 e enals de ß

ngszeit

Dieſe Gefahr war aber um ſo
n älteſten Beamten nur eine 1 jährige Vor

t zugebilligt worden war die ſich bei dem um
rüfungsſtoff und bei den verſchärften Prüfungs

cent als völlig unzulänglich erweiſen mußte Aber
a t iüngeren Beamten denen eine längere Vor
wen zur Verfügung ſtand ſind vielfach in ihren
An und Erwartungen getäuſcht worden da nur ein

Bruchte uderungen ruchteil den in den Prüfungen geſtellten Anfor
enenen ein E

de

dare t

Kenügen konnte Und ſelbſt diejenigen Beamten
rfolg in der Prüfung beſchieden war haben bis

da d Vorteile zum Teil noch gar keine daraus
Gehalt Einrücken in die Sekretärſtellen oft mit

en a ielt nicht verbunden iſt ſondern oft erſt
eſoldere t materiell fühlbar wird und weil die
eit no Stellen des mittleren Dienſtes auf abſeh

ch mit Anwärtern der höheren Laufbahn beſetzt

ſein werden Auf die große Maſſe der Aſſiſtenten aber hat
die neue Perſonalordnung eher nachteilig als vorteilhaft
gewirkt Sie kommen auch unter den neuen Verhältniſſen
nicht über die Ober Aſſiſtentenſtellung hinaus Während
dieſe früher als Endſtellung galt und dementſprechend höher
beſoldet war als die Durchgangsſtellung der preußiſchen
Aſſiſtenten wird ſie jetzt ebenfalls als Durchgangsſtellung
betrachtet obwohl ſie vorwiegend Endſtellung geblieben iſt
Jn Bezug auf Bemeſſung der Beſoldung wird ſie jedoch zum
Nachteil für ihre Jnhaber nicht mehr als Endſtellung be
handelt

Aus ſolchen Erwägungen heraus ſowie infolge der un
günſtigen wirtſchaftlichen Lage der mittleren Poſt und Tele
graphenbeamten ferner infolge der bei der bevorſtehenden
Beſoldungsaufbeſſerung bevorſtehenden Gefahr für die
Aſſiſtenten der Poſtverwaltung ihren derzeitigen Vorſprung
im Meiſtgehalte um 300 Mk zu verlieren und wegen des
Gleichklangs des Titels mit den unter leichteren Bedingun
gen in den Dienſt eintretenden Aſſiſtenten anderer Verwal
tungen im Gehalte gleichgeſtellt zu werden hat ſich eine
nachhaltige Bewegung auf Aenderung der Perſonalordnung
bei der Poſt und Telegraphenverwaltung geltend gemacht
die auf Beſeitigung der ungünſtigen Veförderungsverhältniſſe
und auf möglichſte Gleichſtellung mit den mittleren Beam

ten anderer Verwaltungen abzielt C
Deutſches Reich

Dr Barth und v Gerlach
Das Berl Tagebl meldet die Austrittserklä

rung der Herren Dr Barth und v Gerlach aus dem ge
ſchäftsführenden Ausſchuß des Liberalen Wahl
vereins der freiſinnigen Vereinigung Die ſonſtigen Be
ziehungen der beiden Herren zum Liberalen Wahlverein
bleiben hiervon unberührt

Die Börſenkommiſſion des Reichstages
ſetzte die Debatte über die 88 48 und 49 und die dazu ge
ſtellten Anträge heute fort Es wurde nur ein Antrag
Schwarze Lippſtadt angenommen wonach der Abſatz 5
des 8 48 folgendermaßen gefaßt wird Die Zulaſſung der
Anteile einer inländiſchen Erwerbsgeſellſchaft zum Börſen
terminhandel erfolgt nur auf Antrag des Vorſtandes der
Geſellſchaft Jm übrigen wurden die beiden Paragraphen
nach der Regierungsvorlage angenommen

Die Lehrergehälter
Wie der Köln Volkszeitung verſichert wird ſind in

der bereits fertiggeſtellten Lehrerbeſoldungsvorlage folgende
Gehaltsgrundſätze vorgeſehen für Lehrer auf dem Lande
1350 Mk Grundgehalt und 150 Mark Alterszulagen für
Lehrer in mittleren Städten 1500 Mk Grundgehalt und 200
Mark Alterszulagen für Lehrer in Großſtädten 1650 Mk
Grundgehalt und 250 Mark Alterszulagen

Als Stengels Nachfolger
wird neuerdings wieder in parlamentariſchen Kreiſen Herr
Dernburg genannt die Frkf Ztg meint aber daß dieſe
Nachricht aus perſönlichen und ſachlichen Gründen ſehr un
glaubwürdig iſt

Der Tag beſtätigt daß der Rücktritt des Staats
ſekretärs des Reichsſchatzamtes Freiherrn von Stengel zur
Tatſache geworden iſt Eine amtliche Bekanntmachung des
Wechſels im Reichsſchatzamt dürfte in kurzer Zeit erfolgen
An der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichs
tages in welcher der Etat des Reichsſchatzamts zur Ver
handlung ſtand nahm Freiherr von Stengel nicht mehr teil
er wurde durch den Anterſtaatsſekretär Twele und einen
Miniſterialdirektor vertreten

Freiherr Hermann von Stengel geboren am 19 Juli
1837 in Speyer entſtammt einer rheinpfälziſchen Familie
Er hat den größten Teil ſeiner Laufbahn im bayeriſchen
Finanzminiſterium zurückgelegt Nachdem er 1862 die
juriſtiſche Staatsprüfung beſtanden hatte wurde er zunächſt
in Augsburg als Regierungs Akzeſſiſt beſchäftigt bis er
1868 als Rechnungskommiſſar an die Regierung von Unter
franken Würzburg verſetzt wurde Dort blieb er bis zum
Jahre 1876 wo er inzwiſchen zum Regierungsrat vorge
rückt ins Finanzminiſterium berufen wurde Jn dieſem
Miniſterium wurde er 1879 Oberrechnungsrat und 1881
Miniſterialrat Jm Jahre 1894 erhielt er Rang und Titel
eines Miniſterialdirektors Zu Neufahr 1898 wurde ihm
der Rang eines Staatsrates im außerordentlichen Dienſte
mit dem Titel Exzellenz verliehen Seit dem 1 Oktober
1884 war Freiherr von Stengel mit der Stellvertretung
des bayeriſchen Bundesratsbevollmächtigten für Finanzſachen
in Berlin betraut Seine Ernennung zum Staatsſekretär
des Reichsſchatzamts als Nachfolger des Freiherrn von Thiel
mann erfolgte im Auguſt 1903

Dementis zur Polenvorlage
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Eine parlamentariſche

Korreſpondenz verbreitet wie wir der Germanig ent
nehmen die Behauptung der Kaiſer beabſichtige die Polen
vorlage zurückzugiehen Jm Anſchluß daran teilt die
Hermania mit daß der Kaiſer geäußert habe es ſei ihm

gleichgültig was aus der Polenvorlage werde Beide An
gaben können wir als Erfindungen bezeichnen

Zur Frage der Zuckerkonvention
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Dem Reichskanzler

Fürſten v Bülow iſt von der Handelskammer in Magdeburg
das nachſtehende Telegramm zugegangen Wir befürwor
teten bisher ſtets im Jntereſſe des deutſchen Zuckerkonſums
jede Herabſetzung der Verbrauchsſteuer Der Antrag
Schwerin dieſe Steuer wiederum zu ermäßigen fand eben
falls grundſätzlich unſere Billigung Die Herabſetzung der
Verbrauchsſteuer um 4 Mark iſt indeſſen zu gering um ſchon
für ſich das Beſtehen der Zuckerinduſtrie für die Zukunft zu
ſichern Dagegen würde ein Zuſammenbruch der
Brüſſeler Konvention die unheilvollſten
Folgen haben Es würde falls die Konvention fiele die
Konkurrenz des ruſſiſchen Zuckers auf dem Weltmarkte ohne
Schranken bleiben Es würde der zügelloſe Wettbewerb der
einzelnen Länder durch Gewährung von Ausfuhrprämien von
neuem entfeſſelt werden und es würde damit endlich eine
völlige Unſicherheit in das ganze Zuckergewerbe gebracht
werden Die Wirkung dieſer Unſicherheit iſt nach den Er
fahrungen früherer Jahre ſo verderblich und unüberſehbar
daß wir auf das dringendſte anraten der Erneuerung der
Brüſſeler Konvention auch ohne daß damit eine Ermäßi
gung der deutſchen Verbrauchsſteuer für einen beſtimmten
nahen Termin ſchon jetzt feſtgeſtellt werden kann zu
zuſtimmen

Die Beſtrafung der Majeſtätsbeleidigungen
Der Bundesrat hat geſtern den Geſetzentwurf betreffend

die Beſtrafung der Majeſtätsbeleidigungen nach den Be
ſchlüſſen des Reichstages endgültig genehmigt

Beim Feſteſſen des Deutſchen Landwirtſchaftsrats

Der Reichskanzler wird wie bisher in jedem
Jahre am Feſteſſen des Deutſchen Landwirtſchaftsrats am
Mittwoch 12 d im Hotel Adlon teilnehmen Jm ver
gangenen Jahre hielt wie erinnerlich der Reichskanzler
bei dieſer Gelegenheit eine Rede in der er ſeine dereinſtige
Grabſteininſchrift als agrariſcher Reichskanzler der Oef
fentlichkeit kundgab Dem Feſteſſen werden außerdem bei
wohnen Herzog Johann Albrecht zu Mecklen
burg Regent von Braunſchweig die Staatsſfekretäre von
Vethmann Hollweg und Dernburg und die Mi
niſter von Rheinbaben und von Arnim

Die Fertigſtellung des Waſſergeſetzentwurfs
hat wie die Magd Ztg hört eine weitere Verzöge
rung erfahren Die Regierung hatte urſprünglich beabſich
tigt nur den Regierungspräſidenten den Ent
wurf zur Begutachtung vorzulegen Dieſe haben inzwiſchen
zu der Vorlage Stellung genommen
auch andere Jntereſſenvertretungen die Hand
mern und Landwirtſchaftskammern mit dem
Wunſch hervorgetreten an der Begutachtung des Entwurfs
beteiligt zu werden und die Regierung hat dieſem Erſuchen
Folge gegeben Handelskammern und Landwirtſchaftskam
mern beraten daher zurzeit die Vorlage wobei zu berück
ſichtigen iſt daß auf dieſem Gebiete die Jntereſſen von Jn
duſtrie und Landwirtſchaft Abwäſſerfrage Grundwaſſer
ſtandsregulierung weit auseinander gehen Die Regie
rung hält jedoch an der Abſicht feſt das Geſetz dem neuen
Landtage bald möglichſt vorzulegen

Papa Ulrich rüffelt ſeinen Sohn
Jn Frankfurt hat ſich bekanntlich vor kurzer Zeit der

Sohn des Genoſſen Ulrich ſcharf gegen die Sozialdemo
kratie ausgeſprochen Die bürgerliche Preſſe hat die Rede
wiedergegeben und dazu bemerkt Was wird Papa Ulrich
dazu ſagen Ulrich antwortet nun auf dieſe Frage in der
Mainzer Volksztg wie folgt

Papa Ulrich wird ſagen Jhr Heuchler habt ihr
ganz vergeſſen welcher Terrorismus unter dem Sozialiſten
geſetz gegen mich und meine Familie verübt wurde von
Geſetzes wegen und unter Aſſiſtenz faſt aller bürgerlichen
Parteien Habt ihr vergeſſen daß ich ſo manchen lieben
Monat aus der Familie geriſſen hinter Gefängnismanern
ſaß wegen meiner politiſchen Ueberzeugung Iſt es ver
wunderlich wenn infolge der mangelnden Erziehung die
Kinder Seitenſprünge machen und ein Sohn ſo ver
wahrloſt daß er in gehäſſigſter Weiſe gegen ſei
nen eigenen Vater auftritt Denn von politiſcher Ueber
zeugung kann bei Herrn Ulrich junior keine Rede ſein ſein
Verhalten iſt von anderen Beweggründen ge
tragen

Verwahrloſt und gehäſſig und andere Beweg
gründe das ſind ja recht nette Koſeworte mit denen Papa
Ulrich um ſich wirft Und dabei war der junge Ulrich gar
nicht gegen ſeinen Vater aufgetreten ſondern hatte ſich nur
eine ſachliche Kritik an der Sozialdemokratie erlaubt
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Allgemeine Mitteilungen
Die Budgetkommiſſion des Reichstags welche in Ahweſen

heit des Staatsſekretärs v Stengel tagte genehmigte zur Kapital
anſammlung für die Witwen und Waiſenverſicherung
53 Mill Mark

Der Präſident der Eiſenbahndirektion Kaſſel Wirkl Geh
Oberregierungsrat Fran Ulrich tritt am 31 März in den Ruhe
S Zu ſeinem Nachfolger iſt der Geheime Oberregierungsrat

artini im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ernannt
worden Geheimrat Martini war in den Jahren 1895 bis 1906
Verkehrsdezernent der Kaſſeler Eiſenbahndirektion

Der Königsberger Kreisverein des Verbandes
deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig ſprach
ſich dem B zufolge geſtern in einer großen Verſamm
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lung gegen die Verſchmelzung oder ein Kartell mit dem
deutſchnationalen Handlungsgehilfenverband aus Er er
klärte ſich nur für eine loſe Vereinbarung unter der
Vorausſetzung der Streichung des Judenparagraphen ſeitensder Deutſchnationalen und einer KReviſton hrer Anſichten

betreffs der Frauenfrage und richtete an alle Kreisvereine
das Erſuchen ſich dieſem Proteſt an zuſchließen

Eine Sitzung der Kommiſſion zur Prüfung der ſüd weſt
afrikaniſchen Geſellſchaften unter Vorſitz des Staats
ſekretärs Dernburg findet am 10 Februar ſtatt

Aus deutſchen Parlamenten
Die Budgetkommiſſion des Reichstages nahm ein

ſtimmig bei der Beratung der Steuern die vorjährige Re
ſolution über die Automobilſteuer an mit der Er
weiterung daß über die Erleichterung des Grenzverkehrs
und die Behandlung der ausländiſchen Automobile einheit
liche Beſtimmungen getroffen werden ſollen Die Kom
miſſion für die Beratung des Geſetzentwurfs betreffend ein
Funkenmonopol nahm in erſter Leſung die Regie
rungsvorlage mit der Beſchränkung an daß die Beſtimmun
gen für fünf Jahre Geltung haben ſollen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Bremen iſt am 5 Februar in Port

of Spain auf Trinidad eingetroffen und geht am 27 Februar von
dort nach Curaçao in See Luchs iſt am 5 Februar von Saigon
nach Hongkong in See gegangen Fürſt Bismarck mit dem Chef
des Kreuzergeſchwaders und Niobe gehen am 7 Februar von
Singabpore nach Batavia in See

Deutſcher Reichstag
96 Sitzung vom 6 Februar 1 Uhr

Die Beratung des
Militäretats

wird fortgeſetzt Beim Kapitel Militärintendanturen fordert
der Abg Werner Reformp Beſſerſtellung einzelner Kategorien
von Jntendanturbeamten

Oberſtleutnant Golz fagt wohlwollende Erwägung zu
Abg Potthoff frſ Vgg Eine ganze Anzahl von Ange

ſtellten bei der Heeresverwaltung befinden ſich noch immer nicht in
einem Beamtenverhältnis Es würde auf die Beteiligten be
ruhigend wirken wenn uns heute erklärt würde daß die bevor
ſtehende Gehälter Reform auch dazu werde benutzt werden um
alle die Betreffenden in ein feſtes Veamtenverhältnis zu bringen

Ohne daß hierauf Antwort erfolgt wird das Kapitel ge
nehmigt

Beim Kapitel Militär Juſtizpflege erörtert
Abg Groeber Ztr die Ergebniſſe der Kriminalſtatiſtik im

Die Soldatenmiß handlungen ſeien ſtark herabgegangen
die Zahl der bezüglichen Beſtrafungen ſei von 770 in 1901 auf 408
im Jahre 1906 geſunken

Angewachſen ſei die Zechl der Vorbeſtraften
offenbar alſo habe ſich der Erſatz verſchlechtert Die Marine ſei
mehr belaſtet als das Landheer bei ihr ſei auch die Zahl der
Vorbeſtraften ſtärker geſtiegen Die Marine habe allen Anlaß
dieſer Tatſache ihre Aufmerkſamkeit zuzuwenden Am ſtärkſten
ſeien kriminell belaſtet die Statiſtik unterſcheide nach Armee
korps Württemberg und Sachſen Dann erſt komme Bayern
und Preußen Freilich ſcheine in Württemberg und auch in
Bayern die Endziffer der Kriminalität relativ erheblich durch
bloße Uebertretungen beeinflußt zu ſein Erfreulich ſei daß die
Militär Strafrechtspflege jetzt viel mehr als früher auf denſelben
allgemeinen ſtrafrechtlichen Grundſätzen beruhe wie die Zivil
ſtrafrechtspflege Jm Anſchluß daran empfiehlt Redner eine Reſo
lution Graf Hompeſch u Gen betr Ausdehnung der
Kriminalſtatiſtik für Heer und Marine 1 auf die perſönlichen
Verhältniſſe der Verurteilten 2 auf diverſe prozeßſtatiſtiſche Tat
ſachen Zahl der Haftſachen Dauer der Unterſuchungshaft Fälle
der Ausſchließung der Oeffentlichkeit uſw

Abg Stücklen Soz ſtimmt der Reſolution zu und insbe
ſondere dem Verlangen nach Angabe der Anzahl der Fälle des
Ausſchluſſes der Oeffentlichkeit Namentlich wenn Soldatenmiß
handlungen in Frage ſtänden ſollte niemals die Oeffentlichkeit
ausgeſchloſſen werden

Generalleutnant Sixt v Armin Auch die Militärverwaltung
hat aus der Kriminalſtatiſtik mit Freuden feſtgeſtellt daß die
Soldatenmißhandlungen zurückgegangen ſind Das beweiſt daß
die Worte des Kriegsminiſters nicht Worte geblieben ſind Durch
die gewünſchte Erweiterung der Statiſtik würden zuviele perſön
liche Momente in die Statiſtik kommen Ob darum in allen
Punkten der Reſolution die Militärverwaltung wird entſprechen
können glaube ich kaum Die vorgetragenen Fälle vom Abg
Stücklen ſind für mich im Augenblick unkontrollierbar Um mich
darüber zu äußern müßte ich die Akten genau kennen Sehr
richtig rechts Bei den Subordinationsvergehen richtet ſich das
Vergehen gegen die Dienſtautorität die die Grundlage für jede
militäriſche Organiſation iſt Darum müſſen dieſe beſonders
ſtreng beſtraft werden Beifall rechts

Abg Wagner konſ Auch wir verurteilen die Soldaten
mißhandlungen Der Reſolution des Zentrums werden meine
Freunde zuſtimmen

Abg Roth wertſch Vgg beklagt ſich über mannigfache Zu
rückſetzungen der Militärbeamten auch der oberen gegenüber den
Offizieren

Abg Stücklen Soz Herr Wagner wirft uns Sozialdemo
kraten vor daß wir den Mannſchafren die Dienſtfreudigkeit
nehmen Das haben wir ja ſchon oft gehört Aber wenn ſolche
Dinge im Militär vorkommen ſo iſt es der Militarismus ſelbſt
der den Leuten die Dienſtfreudigkeit nimmt

Abg Stadthagen Soz der mit Stößen von Material die
Tribüne betritt und mit Oho Rufen empfangen wird trägt einen
Fall in Stolp vor um daraus zu beweiſen mit welcher

BVefangenheit von den Militärgerichten
vorgegangen werde So bei der Bemeſſung von Zeugenausſagen
durch Ausſchaltung ganz unverdächtiger Zeugen Jn dem betr
Falle ſei das Vorgehen gegen einen Gendarmen abgelehnt worden
der an einem Arbeiter zum Mörder geworden ſei Der Fall
zeige wieder daß Gendarmen überhaupt vor die ordentlichen Ge
richte kommen müßten und nicht den Militärgerichten unterſtellt
bleiben dürften

Generalmajor Sixt v Armin Der Fall wird unterſucht
werden Aber weshalb wendet ſich der Herr Abg nicht vorher
an uns daß wir uns über die Sache unterrichten können Auf
die Ausfälle des Vorredners im allgemeinen gegen Militärgerichte
und Armee gehe ich nicht ein um ſo weniger als mir nicht die
Tonart des Vorredners zur Verfügung ſteht

Die Reſolution des Zentrums wird angenommen
Die Verhandlung wendet ſich dann dem Aggregierten

fonds zu Der Etatsentwurf der Regierung fordert in dieſem
Fonds die Mittel für 200 Offiziersſtellen Die Budgetkommiſſion

vom Freiſinn ihren neuen Umfall begründen wollen
die Kanone erfunden die vorn und hinten losgeht Heiterkeit

hat nur die Mittel für 120 Stellen bewilligt und der Militär
verwaltung die Befugnis gegeben bei Mehrbedarf im Rechnungs
jahr 1908 90 000 Mark über den Etat zu verausgaben

Die Blockparteien beantragen Wiederher
ſtellung der Regierungsvorlage

Abg Erzberger Ztr Hier iſt der Ort Erſparniſſe zu machen
Es handelt ſich um einen großen politiſchen Geſichtspunkt Wird
der Aggregiertenfonds erhöht ſo erweitert man die Befugnis des
Militärkabinetts dem die Avancements unterſtehen

Abg Dr Südekum Soz Jch bin neugierig wie die Herren
Sie haben

geſtern haben ſie gegen die Ausdehnung der diskretionären Be
fugniſſe des Militärkabinetts geſprochen und heute wollen ſie
ſeine Macht ſtärken

Abg Liebermann von Sonnenberg wirtſch Vgg Die Frei
finnigen verdienen für ihre Selbſtüberwindung Dank Sie zeigen
jetzt Verſtändnis für nationale Fragen Der Aggregiertenfonds
iſt von großer Wichtigkeit für die Armee

Abg Graf Oriola ntl Jn der Kommiſſion haben die
Herren erſt den Abſtrich gemacht Nach den Ausführungen des
Kriegsminiſters daß das nicht zu viel war haben ſie ſich den
Schaden beſehen und ſich geſagt wir haben einen dummen Streich
gemacht da geben wir der Regierung für dieſes Jahr die Be
fugnis mehr zu bewilligen Warum geben Sie nicht zu daß Sie
im Unrecht waren

Abg Dr Eickhoff frſ Vp beſtätigt dieſen Verlauf der Sache
Dies ſoll eine große politiſche Frage ſein Tant de bruit pour
une omelette Wir wollen ſie eben zur politiſchen Frage nicht
aufbauſchen laſſen

Generalleutnant Sirt v Armin Es handelt ſich in der
Tat um ein großes Jntereſſe der Armee Es ſtehen Mobil
machungsintereſſen in Frage Der Kriegsminiſter hat in der
Kommiſſion darüber geſprochen hier kann ich natürlich nicht darauf
eingehen

Abg Erzberger Ztr Für die Mobilmachung bewilligen
wir alles Notwendige Aber der Kriegsminiſter hat die Sache
nicht damit begründet ſondern mit Verbeſſerung des Avance
ments

Generalleutnant Sixt v Armin ſtellt durch Verleſung des
Kommiſſionsprotokolls feſt daß der Kriegsminiſter tatſächlich auch
über die Mobilmachungsefrage geſprochen hat

Abg Dr Reumann Sefer frſ Vag Ein Teil meiner vpoli
tiſchen Freunde hat ſich nicht davon überzeugen können daß der
Fonds in dieſer Höhe nötig iſt

Das Zentrum beantragt namentliche Ab
ſt immung Dieſe findet morgen ſtatt

Abg Roth wirtſch Vag ſpricht den Wunſch aus daß auch
in Württemberg der Geſtellungsbefehl nicht wie bisher durch die
Schultheißämter ſondern wie in Preußen durch das Bezirkskom
mando erfolgt

Oberſt v Dorrer ſagt wohlwollende Erwägung und wenn
möglich Berückſichtigung zu

Abg Erzberger Ztr bringt die ſchon in der Kommiſſion
eingehend erörterte Angelegenheit der Duisburger Aerzte zur
Sprache Es handelt ſich um den von der Miljtärverwaltung ab
gelehnten Anſpruch der freien Arztwahl und die Ablehnung einer
Pauſchvergütung durch den Duishurger YAerzteverein

Generalleutnant Sirt v Armin erklärt freie Arztwahl könne
in der Armee nicht geſtattet werden und ſpricht die Hoffnung aus
daß die Verhandlungen zu einer gütlichen Vereinbarung führen
werden

Der Aerzteverein hat inzwiſchen eine Eingabe an das Kriegs
miniſterium gerichtet die noch nicht eingelgufen iſt Erzberger
wird in dritter Leſung auf die Frage zurückkommen

Die in den letzten Tagen verhandelten Reſolutionen
über die Erhöhung des Mannſchaftsſoldes werden
zur Abſtimmung gebracht Unter Ablehnung der Anträge der
Sozialdemokraten und des Zentrums gelangt die Reſolution
der Kommiſſion zur Annahme die die Erhöhung
für das nächſte Jahr wünſcht

Freitag 1 Uhr Namentliche Abſtimmung über den Aggre
giertenfonds Zuckerkonvention mit Antrag Schwe
rin dann Militäretat

Schluß 624 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

26 Sitzung vom Donnerstag 6 Februar
Am Miniſtertiſche Breitenbach
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Etat der Vauverwaltung
Abg Jderheff frk freut ſich über die Steigerung des Ver

kehrs auf dem Dortmund Ems Kanal und bittet den Miniſter
um eine Auskunft über die Verhandlungen wegen der

Schiffahrtsabgaben
Miniſter Breitenbach Die preußiſche Regierung erſtrebt eine

verkehrsfreundliche alle berechtigten Jntereſſen ſchonende Löſung
der Abgabenfrage im Einverſtändnis mit den Bundesſtaaten Sie
wird die beſtehenden Zweifel durch eine authentiſche Auslegung
der Verfaſſung im Wege der Reichsgeſetzgebung zu löſen ſuchen
Sie wird ferner zur Gründung von Stromkaſſen ſchreiten Sie
wird die Einnahmen der Schiffahrtsabgaben zur Verbeſſerung der
Waſſerſtraßen verwenden deren Verkehr die Einnahmen geliefert
hat Um den Ausbau gleichmäßig zu fördern wird die Bildung
von Zweckverbänden der beteiligten Schiffahrtsſtraßen in der
Weiſe vorgeſchlagen daß die Einnahmen aus den Schiffahrtsab
gaben des ganzen Stromgebiets ohne Unterſchied um
welchen Staat es ſich handelt zur Befriedigung der gemeinſamen
Strombedürfniſſe verwendet werden Preußen wird die großen
Mittel die ihm aus ſeinem weitaus bedeutendſten Stromanteile
zufließen
zu gemeinſamen Zwecken des Fortſchrittes der deutſchen Schiffahrt
zur Verfügung ſtellen Hört hört Die Regierung glaubt
dadurch den nationalen Jntereſſen auf dem Gebiet des Waſſer
ſtraßenbaues wirklich zu dienen und neue Bande der Gemeinſchaft
innerhalb des Verkehrsweſens zu knüpfen Es iſt ein Gedanke
nicht unähnlich demjenigen der vor 7 Jahrenzehnten zur Bildung
des deutſchen Zollvereins geführt hat Wir hoffen bei der Löſung
der Aufgabe auf bundesfreundliches Entgegenkommen Wir laſſen
uns nicht von fiskaliſchen ſondern nur von großzügigen Geſichts
punkten leiten Beifall Die Frage im Weſergebiet iſt gelöſt
Der Rhein bereitet noch Schwierigkeiten ebenſo die Elbe

natürlichen Strömen zu haben
Abg v Arnim konſ Wir wollen Schiffahrtsabgaben nur

zur Verbeſſerung der Ströme aber nicht zur Erhöhung der Staats
einnahme

können die Grundlage zu einer Verſtändigung auf dem Gebiete
der Schiffahrtsabgaben bilden
Stromkaſſen auch durch Kapitalien aus der Vergangenheit be

Abg Herold Ztr Wir ſind für Schiffahrtsabgaben auf

Abg Brömel frſ Vgg Die Erklärungen des Miniſters

Der Redner frägt an ob die

laſtet werden ſollen und ob das Stromgebiet bei Gri
Kaſſen auf ſich ſelbſt angewieſen ſein oder ob der ung de

r Staweitere Zuſchüſſe zu den Verbeſſerungen liefern ſoll at noch
Miniſter BVreitenbach Die Frage ob die Stromkg

Kapitalien der Vergangenheit belaſtet werden ſollen i urch
Aber an der Löſung dieſer Frage werden die Verhandlun ſtrittig
ſcheitern Die weitere Frage ob das Stromgebiet heit e nicht
der Kaſſen auf ſich ſelbſt angewieſen ſein ſoll oder oh de Andung
noch weitere Zuſchüſſe zu den Verbeſſerungen liefern ſog Stagt
nach der Leiſtungsfähigkeit ganz individuell behandelt We wird

Abg Hirſch ntl Wir ſtimmen im allgemeinen wer
klärungen des Miniſters zu en Er

Abg Gyßling frſ Vp Hoffentlich läßt ſich die Fra
Schiffahrtsabgaben unter Wahrung der Verfaſſung löſen der
Druck von Preußen würde die Bundesfreudigkeit ſehr lähm Ein

Abg Schmieding ntl meint daß es auch im fi talt
Intereſſe liege wenn die Rheinflotte die künſtlichen Waſſer ſuſte

befahren könne raßenBei den Dauernden Ausgaben erklärt
Abg v Pappenheim konſ daß die Kanaliſation der M

und der Saar zurzeit nicht diskutabel ſei Die Erklärun J
Miniſters über die Schiffahrtsabgaben bedeute einen Marten
der Entwickelung dieſer Frage Der Redner warnt vor zu ver
gehenden Forderungen bezüglich der Vergrößerung der gante
Die Größe ſei durch die Kanalvorlage feſtgelegt Für den Don
mundEmskanal ſei ſchon ſoviel getan daß zu tun faſt rin
mehr übrig bleibe Der Hafen in Emden werde ſich hoffentlig
nicht nur zu einem national preußiſchen Handelshafen ſondern
auch zu einem Stützpunkt für unſere Marine entwickeln Beifo n

Abg Dr Röchling ntl hofft auch daß der Hafen in Emde
ſpäter einmal in gewiſſer Beziehung Hamburg und Bremen Ken
kurrenz machen werde g

Abg Hirſch ntl hebt hervor daß durch die Kanaliſierun
der Saar und Moſel die ſüdweſtdeutſche Eiſeninduſtrie bevor
werde gegenüber Rheinland und Weſtfalen Es ſtehen da wir
ſchaftliche Jntereſſen von höchſtem Wert auf dem Spiele

Miniſter BVreitenbach Früher war das Saarrevier gegen
die Kanaliſation beider Flüſſe das Ruhrrevier dafür jetzt iſt es
gerade umgekehrt Heiterkeit Jm übrigen ſind die Erwägungen
wegen der Kanaliſierung noch nicht beendet

Abg Gyßling frſ Vp begrüßt die bald zu erwartende Vor
lage über den Maſuriſchen Kanal Der Redner fordert noch die
Regulierung der Nogat und Schiffbarmachung des oberen
Pregels

Miniſter Preitenbach Die bisherigen Mittel ſollen dazu
dienen feſtzuſtellen wie der obere Pregel ſchiffbar zu machen iſt

Abg Viereck frk bittet den übertriebenen Luxus bei öffent
lichen Bauten zu vermeiden und tritt für Regulierung der Netze
ein

Unterſtaatsſekretär v Coels erklärt daß die Vorarbeiten zur
Netzeregulierung beendet ſeien

Eine Reihe von Titeln werden bewilligt
Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen
Sonnabend 11 Uhr vorm Kleine Vorlagen Bauverwaltung

Fortſetzung
Schluß 414 Uhr

Ausland
Aehrenthal nicht amtsmüde

Die in einem Berliner Blatt veröffentlichte Nachricht
daß Aehrenthal amtsmüde ſei iſt der Voſſ Ztg zufolge
vollſtändig grundlos Jn der geſtrigen Sitzung der unga
riſchen Dekegation wurde die beſtehende Differenz beigelegt
ſo daß die Bewilligung des Budgets ſichergeſtellt iſt

Der ruſſiſch offiziöſe Eclair in Paris bringt einen
heftigen Angriff auf Aehrenthal und OeſterreichUngarns
Balkanpolitik Dieſe nehme mit einem Male gegen die
Slaven Partei und begünſtige brutal die Griechen Das
Abkommen mit Rußland ſei gebrochen Dieſes
Vorgehen Oeſterreichs komme einer Herausforderung
Rußlands gleich das ſich ſeiner geſchichtlichen Pflicht gegen
Bulgarien bewußt ſei Am Ende der von Oeſterreich einge
leiteten Bewegung ſtehe der Krieg Rußlands Verbün
deter Frankreich könne bei dieſer plötzlichen Wiedererwedung
der orientaliſchen Frage nicht gleichgültig bleiben a
Schlußſatz drückt zweifellos keine Pariſer ſondern Peters
burger Anſchauungen aus

Die Vorgänge in Portugal
Der König von Portugal hat mehrere ver

faſſungswidrige Verfügungen Francos auf ge haben
Wie der Tag aus Liſſabon meldet ſagte König Manne
einem der neuen Miniſter Hätte doch die Kugel mich
troffen und meinen geliebten Bruder verſchont Als er 7
unſeren Kolonien heimkehrte war ich ganz ſole des
wie ſchön und treffend er alles darſtellte wie ſein Wie ws
Große und Kleine erfaßt hatte Nun freilich er war
Vater und Mutter für den Königseberuf erzogen ich an
gegen erhielt wegen meines bißchen Muſikliebe eine gan
andere Ausbildung Aber ſagen Sie allen Leuten 7 tie
beſten Willen bin das Volk möge nur Vertrauen in a
Zukunft haben Jch liebe unſer Land unſer Volk von r
zem Herzen König Manuel verbringt faſt den r
Tag im Arbeitszimmer der Regentin welche ihn enden
Inhalt der wichtigſten einlaufenden und zu expediere
Depeſchen vertraut macht

Eine intereſſante Aeußerung wird vom
König Alfons von Spanien der

berichtet Der König der in der Nähe von Sevilla honer
Jagd weilte unterbrach bekanntlich infolge der i Radti
Ereigniſſe ſeinen Jagdaufenthalt und kehrte nach an al
zurück Bei der Verabſchiedung von ſeinen Jagdg haben
der König halb im Scherz halb im Ernſt geſagenſo
Auf Wiederſehen wenn es mir nicht ebe

geht wie den Portugieſen
Franco auf der Flucht

Juan Franco iſt abſolut unauffindbar
haben die Gerüchte recht welche behaupten er äieegt In
land geflüchtet oder er hält ſich in Liſſabon ver r inden verſchiedenen Häuſern die der einſtige Aufenthalt
Liſſabon beſitzt iſt nichts über den gegenwärtigen Aufe

zu erfahren
Armeebefehl des Deutſchen Kaiſers

Das Armeeverordnungsblatt bringt folgende

befehl ſfanterleJch beſtimme hierdurch Die Offiziere des J nder
Regiments Graf Tauentzien von Wittenberg 3 ine
burgiſchen Nr 20 legen um das Andenken r Reg
ruchloſen Verbrechen zum Opfer gefallen gul
mentschefs des Königs von Portugal und Aigarrie hen Bel

etEntwede
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keiten hat eine Abordnung des Regimentsngsfelertich dem Regimentskommandeur Stabs
tehend Wem Hauptmann und einem Leutnant teilzu

oſſizien a beauftrage Sie vorſtehendes ſogleich der Ar
n petannt zu machen

n den 3 Februar 1908

vBerlin Wilhelm
Prinz Eitel Friedrich in Paris

itel Friedrich traf geſtern morgen mit demPrinz v S Wequſſt dem früheren Militärattaché
b rrn von Senden und den Herren ſeines Hofſtaates auf

Frei Kordbahnhof in Paris ein wo er von dem deutſchen
chafter und den Herren der Botſchaft empfangen wurde

Votſ Aner Rund fährt durch die Stadt und einem
Jadrüa auf der dortigen Botſchaft reiſte der Prinz mittags
Fri dem Südexpreß nach Liſſabon weiter Jn dem
Migen Zuge befanden ſich der Fürſt von Hohenzollern und
g ſächſiſche Sondergeſandtſchaft

Der franzöſiſche Botſchafter in Petersburg
m der geſtrigen Sitzung des Miniſterrates im Elyſee

ilte der Miniſter des Aeußeren Pichon mit daß die ruſſiſche
ierung die Ernennung des Admirals Touchard zum Ge

ten in Petersburg gutgeheißen habe Der frühere Ge
handte Bompard wurde zum Großoffizier der Ehrenlegion

ernannt

Frankreichs Haltung in der Margokkofrage
Miniſter Pichon verlas im franzöſiſchen Miniſterrat

ein Telegramm aus Marokko das beſagt daß die Geſamtlage
ſeit der letzten Kammerdebatte weder in militäriſcher noch
n diplomatiſcher Hinſicht ſich geändert hat Die Regierung
halte ſich ſtreng innerhalb der von der Kammer angenom

Tagesordnung Es habe ſich kein Zwiſchenfall ereig

enen h irer der dahin ausgelegt werden könne daß er eine andere
Haltung hervorrufen würde Es ſei abſulut unrichtig daß
die Mobiliſterung eines Kolonialarmeekorps für Marokko
erwogen wurde

Mulay Hafids Brief
Jn dem ſchon kurz erwähnten Brief des Sulans Mu

lay der in Fez in der Moſchee am 29 Januar verleſen
wurde heißt es unter anderem

Wenn der heilige Krieg beendet und kein leben
der Chriſt mehr in Marokko ſein wird dann
werde ich nach Fez kommen Vorläufig ſende ich
Mulay Reſchid mit einer ſtarken Armee als meinen Ver
treter dorthin

Die Philippinen unabhängig
Jm amerikaniſchen Senat beantragten die Demokraten

die Philippinen im Jahre 1913 unabhängig zu machen Der
Präſident ſoll mit den anderen Mächten die Neutralität ver
einbaren

Kleine Tagesnachrichten
Die Botſchafter in Konſtantinopel haben die türkiſchen

Forderungen in der mazedoniſchen Frage abermals ab
gelehnt

Halle und Umgebung

Halle a 7 Februar
Die Kunſtepochen Roms

Im 5 ſeiner Vorträge über die Kunſtepochen Roms ſetzte
Profeſſor Dr Gold ſchmidt geſtern abend die Schilderung
der klaſſiſchen Zeit fort indem er ſich jedoch bei der Kürze
der Zeit auf die Behandlung der Hauptwerke aus der Höhe
der klaſſiſchen Zeit beſchränken mußte Der Architekt Bra
mante der Maler und Architekt Raffael und derMaler Bildhauer und Architekt Michelangelo ſtehen im
Mittelpunkt der klaſſiſchen Zeit und der Anfänge der Barock
zeit Sie wirkten alle drei gleichzeitig am Vatikan Unter
ihnen repräſentierte Bramante das Formenideal im großen
die Konzentration zu einer einheitlichen zentralen Kom
poſition den Zentralbau der in einer Kuppel oder
einem Turme abſchließt Ein Beiſpiel dafür bietet der
Kuppelbau von Pietro Monturio am Janiculushügel zu
nächſt der Antike in der Kompoſition Auch der Neubau der
Peterskirche rührt von Bramante her er wurde ſpäter von
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Jichelangelo aufgenommen und ſchließlich wieder in einen
angbau umgewandelt Heute verſchwindet die Kuppel dem

Blick des Beſchaners faſt man wird ihrer nur deutlich gewahr
in der wenig gebotenen Anſicht von der Rückſeite der Kirche

Auch in der Malerei zeigt die Zeit einen Fortſchritt
Vie ein Rundgang durch die Stanzen des Vatikans lehrt
Die Camera de la Signatura iſt die früheſte die Camera del
I Daro zeigt ſchon eine andere Geſtaltung die Decke iſt

n igiger angelegt die Ausführung der verſchiedenen Ge
e ſag ganz verſchiedene Die Malerei iſt nicht mehr

lachen haft und halbplaſtiſch Die Bewegungen der Fi
e ſtärker verkürzt und in der Farbe hebt ſich

ruht er Wechſel hervor der das Bild bewegter un
ſchon ſ r das Auge macht Die Befreiung Petri iſt
eine n die Tiefe führend die Schule von Athen zeigt
Erfind und Klarheit der Kompoſition und eine kunſtvolle
gegen p Poſen die ſich erheblich vorgeſchritten zeigt
zehnt ſrug den Vorgiazimmern Tintoriccos aus dem Jahr
naleriſche See Verteidigung des Heliodor bietet mehr
eren n ſfaltung eine Tendenz zum Wuchtigen Grö

maleriſch er gewaltſames Durcheinander gegenüber der
e gelten Schule von Athen Dagegen erſcheint

in Raffaeis rein theatermäßig hingeſetzt So zeigt ſich
detonte R Kunſt ein Zuſammenfaſſen und eine ſtärker

Rat umlichkeit der Darſtellung
xFhatte dar malte auch großenteils die Loggien aus und

Fat even viele andere Aufträge ſo den Schmuck der
arneſj ce am anderen Tiberufer mit der Amor und
eit rn die ſchon mehr die dekorativen Elemente der

ſpäteren Lrtreten läßt Raffael ſteht hier ſchon auf dem
ireng im a ndpunkte der Raumvertiefung die er trotz der

Loggien r nzten Deckenflächen meiſterlich beherrſcht Die
kleiner t Raffael mit Ornamenten und einer Fülle

Djekte geſchmückt hier gibt er eine weitere Aus
ten er ſchon im vorigen Vortrage erwähnten Gro

wichtig Selangelo iſt für die Barockkunſt am
ausgemakt Er hat die Decke der Sixtiniſchen Kapelle

ueren es der gewaltigſten Werke unter den
im einzeln unſtſchätzen das man jedes Stück genau

Hand von ſtudieren muß und dem der Vortragende an
ber wichtig ren Lichtbildern in ausführlicher Würdigung

gſten Einzelheiten gerecht wurde Hier zeigt ſich

ſchon deutlich in der Malerei die Entwickelung von derSymmetrie zur Aſymmetrie der Figuren Die letzte der
Figuren des Jonas iſt beſonders bemerkenswert tritt
T das erſte Mal daß wir dieſer Erſcheinung in mittelalter
licher Kunſt begegnen überhaupt aus der Decke heraus
und gibt damit auch zum erſten Male das Kennzeichen derBarockzeit Ve eſſen der Feſtigkeit des Objekts n Aus

d r Jlluſionen der enſch im Mittelpunkt der
Mit der Barockzeit wird ſich der Vortragend äDonnerstag befaſſen W wen

Marcell Salzer Abend
Da hätten wir mal wieder ein paar fröhliche Stunden

einen feinen Abend verlebt Marcell Salzer war geſtern
abend wieder in der Albrechtsloge eingekehrt jubelnd be
grüßt von ſeinen alten treuen Anhängern die den Saal

is auf den letzten Platz füllten Mag Sven Scholander
oder Marcell Salzer auf dem Zettel ſtehen der Saal bietet
dasſelbe Bild lauter frohgeſtimmte erwartungsvolle Ge
ſichter Lauter Menſchen die zu ihren Sorgen ſagen Jetzt
ſchert euch ein paar Stunden von der Herzensſchwelle ich will
einmal wieder recht fröhlich lachen will Menſch bei Men
ſchen ſein Und vor ſolche Verſammlung tritt dann der
kleine Herr mit den luſtigen Augen nein er ſpringt auf das
Podium klappt ſeine Mappe auf ſagt Guten Abend aller
ſeits und dann lauſcht alles und ſchaut alles nach ihm hin
wie er Geſichter ſchneidet und mimt und geſtikuliert Und
wer noch lachen kann der lacht aus vollem Halſe den
Nachbar ſtört s gar nimmer denn er lacht ja ſelber

Geſtern abend begann Marcell Salzer mit Verſen von
Wilhelm Buſch Zum fröhlichen ehrlichen Gedächtnis
Die Verſe vom Heiraten die wohl jeder kennt aber ſelten
ſo a geſprochen vernahm Vom ehelichen Leben han
delte auch die zweite Vortragsgabe Aus dem Tagebuche
eines glücklich Verheirateten von Ettlinger Die Tage
buchfreuden und Schmerzen des jungen Ehemannes brachte
Salzer ſehr gelungen heraus
Wucht war das nächſte Stück Die Schmiede von dem ſchwä
biſchen Dichter Jngenieur Max Eyt h ein Hochgeſang auf
die moderne Menſchenkraft und macht Jnduſtrie Darauf
folgten Kindergeſchichten in Verſen und Proſa der Back
fiſch von Joſefa Metz und Lotte aus dem Kohlenkeller
von Käthe Schnitz er Ein Märchen aus dem Lande der
unbegrenzten Möglichkeiten Samuelchen von H F Ur
ban in dem einer von der Seelenwanderung und vom

die zeitgemäße kleine tapfere Satire von Fritz von Oſtini

knechtsgeſchichten zeigte ſich Salzers Vortragskunſt von den
beſten Seiten Er bot Detlev von Liliencrons kern
haften Cincinnatus mit dem prachtvollen Kehrreim

Meinen Jungen im Arm
Jn der Fauſt den Pflug
Und ein fröhliches Herz
Und das iſt genug
Frei will ich ſein

Die andere Landsknechtsgeſchichte iſt Proſa vom Frei
herrn von Schlicht und heißt Meyers Stiebeln Für
den reichen Beifall nach dieſem erſten Teil dankte Salzer mit
dem Vortrag einer ſelbſterlebten Geſchichte Was mir in
Kötzſchenbroda paſſiert iſt Er las dort im Apotheker
gehilfenverein und war nicht imſtande einem Manne dem
jegliche Gefühlsemotionen abhanden gekommen waren ein
Lächeln oder eine Träne abzulocken Zum Schluſſe ſtellte ſich
heraus daß beſagter Mann ebenſo blind auf beiden Augen
wie taubſtumm auf Mund und Ohren geweſen

Der zweite Teil begann wie der erſte in pietätvollem
Gedenken mit Buſch verſen Wahrheiten eines weiſen
Mannes worauf die Meditationen des Fräuleins aus
Berlin W über Liebe und Ehe von Rudolf Presber folg
ten Dann wiederholte Marcell Salzer auf Wunſch vieler und
zum großen Genuß für alle den Eisberg von H F Ur
ban mit dem er im Vorjahre bei uns großen Erfolg er
rungen hatte Jn der Tat dieſe nervenfolternde amerika
niſche Geſchichte von der nächtlichen Begegnung eines Rieſen
paſſagierdampfers mit einem wandernden Eisblock auf dem
Ozean iſt wohl das Beſte das Salzer bieten kann Zwei
Geſchichten von Ludwig Thoma Die Hinterſeer oder der
Schnakerltoni und der Kohlenwagen beſchloſſen den

Reigen der Vorträge Auf den ſtürmiſchen Beifall hin gaber noch einen Auſſag von Karlchen Mießnick über die

Babies zu
Marcell Salzer ſchied auch diesmal wieder in dem Be

wußtſein eine Menge Menſchen in Halle eine Weile fröhlich
lachen gemacht zu haben und das iſt ein ſchöner Erfolg Man
weiß ihm Dank Wenn er wierderkommt wird er ſeine

Freunde wiederfinden B
Entomologiſche Geſellſchaft

Jn der letzten Sitzung legte Herr Kleine aus ſeiner Dipteren
ſammlung die Mordfliege Asilidae nebſt vielfach vergrößerten
Zeichnungen ihres Flügelgeäders vor und ſprach über die bisher
kaum gewürdigte biologiſche Bedeutung Die Gruppen mit offener
Randzelle Leptogastrinae Dasypogoninae ſind demgemäß durch
weg träge Flieger die im Buſchwerk lauernd nur bequem erreich
bare Beutetiere anfallen die mit geſchloſſener Randzelle dagegen
reißend ſchnelle Flieger die durchweg im offenen Gelände leben
und ſelbſt wehrhafte Horniſſen und ſchwergepanzerte Käfer mit

blitzſchnellem Stich abtun dHerr cand Daehne erläuterte an charakteriſtiſchen Sammlungs
exemplaren und zahlreichen Farbbildern die Syſtematik unſerer
Geradflügler Orthoptera

Herr Ringler demonſtrierte die größten und ſchönſten Bluts
tröpfchen Erasmia pulchella und Histis rhodope von Hima
laya ferner als aparte Kurioſität ein aus braſilianiſchen Schild
käfern Cassidae auf Gold gearbeitetes Armband

Herr Bernau legte einen pockennarbigen Pillendreher Scara
bageus variolosus aus Jtalien vor Herr Füge in den zarteſten
Schattierungen ſchimmernde Kleinſchmetterlinge aus unſerer
Faunag Herr ſtud phil Krüger die 3 erſten Lieferungen von Lam
pert Das Tierleben im Süßwaſſer

Zum Legtth führte Herr Füge ein von Herrn Ringler er
fundenes praktiſches Käferſpannbrett ſowie ſſen patentierte
Exaktnadel vor

Eine beſondere Lehrerkonferenz wird in dieſem Jahre
zum erſten mal mit der Miſſionskonferenz am 25
Februar nachmittags 310 Uhr im Evang Vereinshauſe
verbunden werden Die 3 Provinzialregierungen haben
in richtiger Würdigung der Miſſion für die Schule den
Teilnehmern Urlaub für den Tag in Ausſicht geſtellt Rach
Begrüßung ſeitens des Vorſitzenden Dr Warneck und des
Direktors der Franckeſchen Stiftungen Geh Rat Prof Dr
Fries wird Herr Rektor Loewe Kloſtermannsfeld referieren

Warum und wie ſoll die Schule dazu mithelfen daß eine
größere Kenntnis der Miſſion im deutſchen Volk verbreitet

f

Voll Ernſt und elementarer

lichkeit und Liebe Raum habe
Jedermann geladen iſt weit über die Grenzen der Mitglieder

werde Am gleichen Tage finden vormittags 1014 und
abends 6 Uhr in den i die bedeutſamen rei
z B auch des Chinſingewieſen werd i Dr Moſes Chin ſtatt auf die bere

Der freie öffentliche Diskuſſionsabend Aktienbrauerei
Deſſauerſtraße muß plötzlicher Erkrankung des Veranſtalters
wegen heute ausfallen

Verein ſelbſtänd Jahnküſelbſtändiger Zahntänf er ne Unlängſt beging der Verein
rovinz Sachſen und des Herzogtums Anhalt im Grand Hotel ergest hier ſein 25jähriges Stif

tungsfeſt Ein Feſteſſen leitete die Feier ein Nachdem ein
auf den Kaiſer ausgebracht war und die Gäſte von dem Vor
ſitzenden des Vereins Herrn A Bothe begrüßt worden waren
übermittelten verſchiedene fremde Fachvereine dem Jubelverein die
Glückwünſche ihrer Vereine Der heſſiſche Verein ernannte außer
dem Hern A Bothe zu ſeinem korreſpondierenden Mitglied und
ließ ihm durch ſeinen Delegierten Hern Kollegen Gehrke Bens
heim die dazu gehörige Urkunde überreichen Der Verein ſelbſt
tändiger Zahnkünſtler ſeinerſeits ernannte folgende Herren zu
einen Ehrenmitgliedern Herrn A Peetz Merſeburg L Mueck
Berlin Herm Bothe Loſchwitz und e Puppe Breslau und über
reichte ihnen die künſtleriſch ausgeführten Diplome Ein öh
licher Ball der ſich an das Feſteſſen anſchloß hielt die zahlreichen
Teilnehmer bis gegen Morgen zuſammen

CThrifſtlicher Verein Junger Männer Die Entſtehung der
Bibel die Propheten ſo lautet das Thema worüber Herr Pro
feſſor D Rothſtein am Sonntag abend 8 Uhr im Saal des Chriſt
lichen Vereins Junger Männer Geiſtſtr 29 reden wird Jeder
junge Mann iſt eingeladen Der Zutritt frei
Die Halleſche MagdalenenFrauenhilfe ſchreibt uns Die
Frauenhilfe richtet diesmal zu ihrer Jahresverſammlung die Ein
ladung an die ganze Bürgerſchaft ſoweit irgend Menſchenfreund

Möchte die Verſammlung wozu

ſchaft hinaus zumal bei den Frauen unſerer Stadt reges Jntereſſe
fördern und zahlreichen Beſuch aufweiſen

Provinzial Nachrichten
F Naumburg a 4 Febr Von den alten Häuſern,

die den hieſigen Marktplatz umgeben hat manch eines berühmte
Gäſte beherbergt Jn dem Eckhaus gegen die Marienſtraße über
nachtete 1547 vom 24 auf den 25 Juni Karl als er nach Be
endigung des ſchmalkaldiſchen Kriegs ſiegreich hier durchkam Vom
23 September bis zum 4 Oktober 1806 hielt das königliche Ehe
paar Friedrich Wilhelm III und Luiſe im Schloß oder Reſidenz
haus Hofhalt und wenige Wochen ſpäter am 17 Oktober rückte

Navoleon in dasſelbe Gebäude ein um für einen Tag Haupt

junge Hunde kriegen träumt fand ebenſo reichen Beifall wie 4 iMarktes iſt es das Krugſche Haus das beſonders während des
Der Größentöter Hierin und in dem nachfolgenden Land

quartier darin zu halten Auf der gegenüberliegenden Seite des

ſiebenjährigen Krieges vielen hohen Perſönlichkeiten als Quartier
gedient hat Zum dauernden Gedächtnis daran haben vor kurzem
die jetzigen Beſitzerinnen im Jnnern dieſes Hauſes mit ent
ſprechender Feierlichkeit eine Gedenktafel aus Eichenholz an
bringen laſſen welche unterhalb eines laubgeſchmückten Wappens
folgende Jnſchrift trägt

In diesem Hause wohnte

König Friedrich der Grosse von Preussenvom 9 11 Septbr u am 13 u 14 Oktob 1757
Ferner kehrten als Gäste hier ein

Prinz Heinrich von Preussen
Prinz Moritz von Dessau
Prinz Ferdinand von Braunschweig
Prinz von Zweibrücken
Prinz Soubise Oberst Leutnant le Noble
General Feldmarschall von Keith
General von Ziethen
General Horn mit Gemahlin u 7 Kindern
General Graf von Neuwied
General von Stutternheim und Andre

Am II Oktob 1773 kehrte hier ein
der Landesherr Churfürst Friedrich August
von Sachsen mit Gemahlin und Gefolge

CGestiftet anno 1907 von den Besitzerinnen C u A Krug

Weißenfels 6 Febr Stiftung Der Stadt iſt
von einem ungenannt ſein wollenden Wohltäter eine Stif
tung von 4000 M vermacht worden 3000 M davon ſollen
zur Unterhaltung der Jnſaſſen des zu errichtenden Waiſen
hauſes zinsbar angelegt werden und 1000 M für die Armen
pflege verwendet werden

Weißenfels 6 Febr Arbeitsloſigkeit Der
geſtrigen StadtverordnetenVerſammlung lag eine Reſo
lution einer hier abgehaltenen Verſammlung von Arbeits
loſen vor in der die ſtädtiſchen Behörden gebeten werden
den Arbeitsloſen eine Arbeitsgelegenheit zu bieten Das
Geſuch iſt dem Magiſtrat überwieſen worden

Erfurt 5 Febr Gemütsmenſchen Folgender
Vorfall wird hier viel beſprochen Am Morgen des 28 Januar
um 4 Uhr gewahrte ein Polizeibeamter in Erfurt daß es im
Tivoli dem eigenen Heim der Erfurter Sozialdemokra

ten noch recht lebhaft zuging Da die Polizeiſtunde längſt über
ſchritten war betrat der Beamte das Lokal und gebot es zu
räumen Darauf wurde ihm jedoch erklärt daß man Kaiſers
Geburtstag feiere Der über dieſe Angabe etwas ver
blüffte Polizeibeamte holte ſich darauf Jnſtruktionen von ſeinem
Reviervorſtand wegen weiterer Verhaltungsmaßregeln Dieſen
gemäß begab er ſich wiederum zum Tivoli und gebot abermals
Ruhe mit der Begründung daß die Sozialdemokraten Kaiſers
Geburtstag doch nicht zu feiern pflegten Da aber ſprang der
ſozialdemokratiſche Führer und Gewerkſchaftsvorſitzende Knöner
auf und erklärte er werde es beweiſen daß man Kaiſers Geburts
tag feiere Jn Gegenwart des aufhorchenden Beamten hielt er
denn auch ſofort eine feurige Anfprache und ſchloß mit einem drei
fachen Hoch auf S M Kaiſer Wilhelm II

Seiligenſtadt 5 Febr Vogelſchutzhölzer Die
Königl Spezialkommiſſion hat einige für die Landwirtſchaft ohne
hin nicht nutzbar zu machende Parzellen unſerer Stadt zur Anlage
von Vogelſchutzgehölzen ausgewieſen Es ſind dies zunächſt die
beiden Halbinſeln am Lieſebühl und am Brückenwege Nachdem
der Magiftrat ſeine Zuſtimmung erteilt hat ſollen die wegen
ihrer abgeſchloſſenen geſchützten Lage in unmittelbarer Nähe des
Waſſers fich gut eignenden Flächen noch im Laufe dieſes Früh
jahrs bepflanzt werden damit unſere gefiederten Freunde nach
dem Verſchwinden vieler Hecken und Sträucher darin Unterſchlupf
finden können

4 Aus der Altmark 5 Febr En god n Appetityy Een
Aben in de letzte Woch as de Deerns dat Abendbrot kakt und de
Pelltüffeln up n Diſch gat n harrn und wi gerad to eetn anfangen
wulln grap de Knecht Ernſt een ganz beſünners grot n Exemplar
rut und ſeggt to de Buer Kik mal dat awers ne Tüffel und
dann wenn he ſik to ſin Kolleg Heinrich Jung wenn du fifin
twintig von de Sort upitſt dann gew ick di nen Daler Got
ſeggt Hinnerk de Daler biſt du los Ernſt ſök nu en Vartel
hunert von de grötſten Tüffeln rut und legg ſe vör Hinnerk hen
As de nu de Hup n vor ſick ſah da wär em doch tuerſt es beeten
bang off he de woll ſchaffen dä und as de Bur ok nach an ſien
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nicht erk achter dieſlag e r Ba ſent du ok ne
un nu leg Hinnerk denn los een

Tüffeln verſwunn achter de Tän unde Kiet wieder gohn und de Platz vör Hinnerk was leddig

he harr woahrhaftig die fifuntwintig Tüffeln upputzt Magen
un Portemonne wär n vull

Das Abteufen des Her4 Febrman rn ſchreitet rüſtig vorwärts r age
Je en iſt er bereits über 330 Meter niedergebrae als Hermannſchacht I der bloß 318 Meter eingeſchlagen

iſt Nach Fertigſtellung des zweiten Schachtes wird auch die
elegſchaft die jetzt ca Mann ſtark iſt auf ca 4000

gebracht werden
Sangerhauſen 6 Febr

5

Unter ſchwerem Ver
dacht verhaftet Geſtern abend wurde der unter
dem Verdacht der Brandſtiftung und des Mordes an der
Witwe Rein und deren Schweſter in Allſtedt ſtehende
Arbeiter Karl Friedrich Rauchfuß geboren am 15 De
zember 1852 in Lodersleben in Obersdorf verhaftet und an
das hieſige Amtsgericht abgeliefert

Köthen 6 Febr Kindesmord Die bei einerHerrſchaft in der Ringſtraße bedienſtete 22jährige Friederike
Lehmann gab geſtern vormittag heimlich einem Kinde das
Leben und warf das Neugeborene dann e in die Abort

ube Nach anfänglichem Leugnen gab das Mädchen die
at zu Das Kind wurde tot in der Grube aufgefunden

Nach Ausſagen des Arzes hat es gelebt
Meiningen 6 Febr Brandunglück Jn der Wohnungdes Tagelöhners Tappert hier brach geſtern nachmittag gegen 4

Uhr Feuer aus Hierbei verbrannte ein etwa zweijähriger Knabe
während ſein fünfjähriger Bruder t erſtickt aufgefunden würde
An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

V Leipzig 5 Febr Feſtnahme eines Heirats
ſchwindlers Jm Herbſt 1906 ſuchte eine hieſige junge Dame
auf dem Wege des Zeitungsinſerats einen Lebensgefährten Unter
den Bewerbern die dem nicht unvermögenden Mädchen Herz
und Hand anboten befand ſich auch der angebliche Kaufmann und
Reſerveoffizier Behme aus Stettin der der Sohn eines Groß
grundbeſitzers in Thüringen zu ſein behauptete Er verſtand es
das Vertrauen des Mädchens zu erringen dieſem 700 Mark abzu
gaunern und dann zu verſchwinden Am Montag lief der
Schwindler ſeiner früheren Wirtin bei der er hier gewohnt hatte
in die Hände ſie ließ ihn ſofort feſtnehmen Es war der 32jährige
Reiſende Roſenkranz der ſchon wegen vieler anderen Schwinde
leien angeklagt jedoch wegen angeblicher Geiſteskrank
heit immer wieder freigeſprochen worden war

X Leipzig 6 Febr Beim Baden verunglückt
Der 18jährige Mechanikerlehrling Pannſchke ſtürzte geſtern
im Zentralbad beim Tauchen mit voller Wucht mit dem
Kopf auf den Grund auf Er zog ſich dabei eine ſchwere
Verletzung der Halswirbelſäule zu Durch herbeieilende
Perſonen wurde Pannſchke aus dem Waſſer geholt

Chemnitz 6 Febr Zu dem Raubmordverſuch gegen
den Kaufmann Dietrich iſt zu berichten daß der Täter im Kranken
r den ſich ſelbſt beigebrachten Verletzungen erlegen iſt Jn der

eiche des Täters wurde der hier bei ſeinen Eltern wohnhaft ge
weſene 18jährige Nadelarbeiter Paul Oskar Kaufmann feſtge
ſtellt Der bisher unbeſcholtene junge Mann hat die Tat zweifel
los in einem Anfalle geiſtiger r n ausgeführt Er iſtin letzter Zeit ſehr tiefſinnig geweſen hat ſich mit Selbſtmordge

danken re und ſoll auch ſchon einmal einen Selbſtmordver
ſuch durch Erhängen unternommen haben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zwei neue Werke von Anatole France Die beiden mit

Spannung erwarteten neuen Werke des großen franzöſiſchen Stil
meiſters Anatole France die die Titel Les Pingonius und Les
Contes de r Tournebroche führen ſollen werden erſt im
Mai oder Juni von den Verlegern Calman Levy herausgebracht
werden Aber ein Korreſpondent des Athenaeum iſt ſchon jetzt in
der Lage ausführliche Angaben über die beiden Bücher zu machen
die ihm aus Unterhaltung mit dem Autor ſelbſt zuteil geworden
ſind Die Pinguine führen in ein phantaſtiſch legendäres Milieu
nach einem einſamen Eiland Aica auf dem dieſe Vögel in aller Un
ſchuld glücklich miteinander leben wie Adam und Eva im Garten
des Paradieſes Jhre Seelen ſind einfach ſie gehen ohne Kleider
und denken dabei nichts Uebles Aber eines Tages kommt ein
heiliger Mann der die Pinguine mit allen Errungenſchaften
unſerer Moral und Kultur beglücken will und von dieſem Moment
an hört das Glück der Pinguine auf und wandelt ſich in Not und
Kümmernis Der heilige Mann öffnet einer Pinguin Schönen
die Augen über die Schamloſigkeit ihres unbekleideten Auftretens
erklärt ihr den Reiz der Damentoilette und die Geheimniſſe der
Koketterie und die Pinguin Herren verlaſſen ſofort alle die nicht
angezogenen Schönen die ſie vorher verehrt und laufen der be
kleideten Pinguin Dame nach Jn ſolch ironiſch tiefſinnigen Bil
dern wird das allmähliche Eindringen der Ziviliſation in die bis
her ſo unſchuldige Welt der Pinguine geſchildert und aus dieſer
grotesken Einkleidung entwickeln ſich kulturgeſchichtliche Probleme
von umfaſſender Weite Modernſte Weltanſchauungen Staats
auffaſſungen und Kulturideale werden in der Form des utopiſchen
Romans diskutiert und dem Finale fehlt es nicht an dichteriſcher
Größe da die Pinguine denen die Binde von den Augen genom
men iſt und die wiſſend geworden ſind was gut und böſe iſt in
dem niederſchmetternden Gefühl ihrer tierhaften Niedrigkeit ihre
Selbſtvernichtung beſchließen und ſich in die Luft ſprengen Die

Erzählungen des Jacques Tournebroche zeigen in France den
ausgezeichneten Wiedererwecker altfranzöſiſchen Geiſtes denn ſie
führen in anmutigem Reigen eine Anzahl kleiner Geſchichten vor
die der Dichter der Legende und Geſchichte vom zwölften bis zum
achtzehnten Jahrhundert entnommen hat So formt z B eine der
Erzählungen die alte Sage von Kaiſer Karls Reiſe nach Kon
ſtantinopel die den Stoff eines berühmten altfranzöſiſchen Hel
dengedichts bildet in der anmutigſten Weiſe nach Andere Ge
ſchichten ſuchen mit der Leichtigkeit und dem Witz Lafontaines
flüchtige Bildchen alter Kulturen in den koſtbar diskreten Rah
men moderner Stilkunſt zu faſſen France ſchließt dieſen Band

r de t e Mögen meine Leſer ausLeftlre dieſer Geſchichten das Vergnügen ziehen das i iihrer Niederſchrift gehabt habe gut gen zieten Das 1qh bei

Eine koſthare Schenkung Aus Chicago wird berichtet Der
amerikaniſchen Regierung iſt eine große Schenkung gemacht
worden William Kent hat dem Staate einen 295 Acres großen
Forſt kaliforniſcher Urwaldrieſen überwieſen Das
Gelände liegt am füdlichen Abhang des Temalpaisberges ſechs
engl Meilen von San Francisco entfernt es iſt einer der wenigen

Walddiſtrikte Kaliforniens die ſich noch in ihrem urſprünglichen
Zuſtand befinden Kents Schenkung rettet damit eine ſtattliche
Anzahl der impoſanten kaliforniſchen Sandelholzbaumrieſen dem
wiſſenſchaftlichen Studium und den Naturfreunden allein der
Holzwert des Forſtes wird auf über 600 000 Mark geſchätzt Die
Verheerungen in den kaliforniſchen Waldungen ſind in den letzten

ſo bedror ich angewahlen daß es nur noch eine Frage
urzer Zeit wäre wann der e rote Sandelholzbaum in Kalifornien fallen würde legt wo

Vermiſchtes
r a n r Vitte auf derſſä ar eng Be u a i h benu ann Kar uck geſtorein Man deſſen t i mit den feſten und dem

dichten weißen Haar von manden Maler feſtgehalten worden iſt

zugleich ein Mann deſſen Leben eine Epiſode aufweiſt die erhleneret iſt Bei der großen Sturmflut 1872 hatte auch unſer
iland Hiddenſee arg gelitten Bei mancher der alten Fiſcherkaten

hatten die Wogen ſich nicht begnügt durch Tür und Fenſter hin
einzuſpazieren ſie hatten ſich durch die kümmerlichen aus Lehm und
Torf hergeſtellten Wände eigene Eingänge gemacht die ſpäterhin
von den Bewohnern notdürftig mit Wrackbrettern zugenagelt wur
den und noch jahrelang ein ernſtes Memento an die gut darſtell
ten Die Hiddenſeer wollten ihre Häuschen nicht noch einmal im
Spiel der Wogen ſehen und faäßten daher den kühnen Gedanken
das ganze Dorf Vitte nach dem hügeligen Norden der t zu verlegen Der damalige Ortsſchulze n Karl Schluck machte ſich
guſammen mit noch zweien auf nach Berlin um eine Audienz beim

Kaiſer nachzuſuchen fo e einflußreicher Fürſprache fanden ſie
auch den Weg zum Hofe Nur der alte Kaiſer ſelbſt war nicht zu
ſprechen der rot der nachmalige Kaiſer Friedrich empfing
die drei Fiſcher Das enttäuſchte die biederen Hiddenſeer zunächſt
etwas und einer von ihnen ſagte Je wi wull n eigent
lich den Ollen ſpräken Der Kronprinz lachte und unter
hielt ſich mit ihnen auf gut plattdeutſch Er meinte freilich als
die Abordnung ihren kühnen Plan entwickelt hatte Kinnings
dat kann nicks warden Doch verſprach er reichliche Unterſtützung
Den Hiddenſeern war das Herz warm geworden und zutraulich ver
abſchiedete ſich Johann Karl Schluck mit den klaſſiſchen Worten
Na denn ſtell n Sei Vaddern dat man ordenti ch vör

Eiſenbahnkönig Bachſtein Der bekannte Schöpfer des deut
ſchen Sekundärbahnweſens Hermann Bachſtein iſt wie ſchon kurz
berichtet wurde in Berlin in ſeiner Wohnung in der Großbeeren
Luiſe am Magenkrebs verſtorben Der Entſchlafene war ein
Selfmademan im wahrſten Sinne des Wortes Er hat es vom
einfachen Schacht meiſter zum vielfachen Millionär gebracht

m Jahre 1835 geboren war er ſpäter bei dem bekannten Eiſen
ahngründer Strusberg als Schachtmeiſter tätig Als Sitrus

berg ſein Unternehmen aufgab machte ſich Bachſtein ſelbſtändig
und war bei allen ſeinen Unternehmungen vom Glück begünſtigt
Er hat die meiſten preußiſchen Privatbahnen gebaut und auch die
jetzt vom Kreis Teltow übernommenen Kleinbahnen verdanken
ihm ihre Entſtehung Perſönlich erfreute ſich Bachſtein bei den
ihm näherſtehenden Angeſtellten wegen ſeines allzeit hilfsbereiten
Weſens großer Beljebtheit Für öffentliche Wohltätigkeitsver
anſtaltungen hatte er nicht viel übrig um ſo mehr wirkte er im
ſtillen und viele arme Studenten und Offiziere haben ſeiner Hilfe
ihr Vorwärtskommen zu verdanken Eine ſeiner Töchter iſt die
Gattin des Berliner Eiſenbahnpräſidenten Behrendt

Linienſchiſff Heſſen feſtgekommen Wie der Tag aus
Cuxhaven meldet iſt das Linienſchiff Heſſen auf der Fahrt
von Kiel nach Wilhelmshaven geſtern früh um 5 Uhr bei
nebligem Wetter unweit Cuxhaven bei Glameyers Stack mit
dem Heck feſtgekommen Sechs Seeſchleppdampfer und Ber
gungsfahrzeuge ſind ausgelaufen um das Schiff wieder flott
zu machen Es wird angenommen daß das Schiff mit dem
nächſten Hochwaſſer alſo abends wieder freikommt

Die Jnfluenza deren Verbreitung in dieſem Jahre einen be
ſonders ſtarken Umfang angenommen hat herrſcht auch in Bres
lau und ganz Schleſien ſehr ſtark Jn Breslau ſind wie der Tag
meldet ſämtliche Krankenhäuſer überfüllt Faſt in allen Kranken
kaſſen haben die Krankenziffern faſt die doppelte Höhe erreichtgegenüber den normalen eiten Nachdem Anfang dieſer Woche

das Lehrerſeminar in Oberglogau geſchloſſen worden war weil der
Teil der Zöglinge an Jnfluenza erkrankt war mußte jetztauch in Steinau das Königliche Lehrerſemſwar ſowie die Prä

parandenanſtalt aus demſelben Grunde bis auf weiteres geſchloſſen
werden

Der Mörder des Bäckermeiſters Dick in Weſſeling deſſen Ver
haftung in Remagen erfolgte iſt wie ſich jetzt herausgeſtellt hat
ein Deſerteur der beim 186 Jnfanterieregiment in Köln diente
Er war Burſche bei einem Offizier und deſertierte mit deſſen Zivil

anzug ragot der Leiche des legte er ein volles
Geſtändnis ab Man fand bei ihm einen Revolver mit 200 Pat
ronen Er erklärte du er als die Kinder in den Keller kamen
um Briketts zu holen habe fliehen wollen durch das Hinzutreten
des Bäckermeiſters ſei ein Handgemenge entſtanden wobei er die
tödlichen Schüſſe abgefeuert habe

Anſtößige Kanzelreden Der wohl einzig daſtehende daßeine Militärbehörde den Soldaten den Beſuch einer Kirche unter

ſagt hat ſich jetzt ereignet Durch Korpsbefehl des kommandieren
den Generals des 16 Armeekorps in Metz iſt den Soldaten des
Korps der fernere der Kirche in Ar s a M vo t wor
den Die außergewöhnliche Maßregel iſt anſcheinend erfolgt mit
Bezug auf eine anſtößige Kanzelrede die der dortige katholiſche
Faprter Mansny am letzten Geburtstage des Kaiſers gehalten

at

Eine Bahn auf den Großglockner Mit Bewilligung des
öſterreichiſchen Eiſenbahnminiſteriums werden wie der Berl Lok
meldet zurzeit Bauſtudien für eine elektriſche Bahn von Ober
wallach Station der künftigen Tauernbahn nach Heiligenblut und
weiter auf einen geeigneten Gipfel der Großglocknergruppe unter
nommen

Kindliche Phantaſie Wie geringes Gewicht auf Ausſagenvon Kindern zu geben iſt wurde on öfter an Beiſpielen gezeigt

Ein eklatanter Fall wird der Berl Abendpoſt ept von einem
ſchlefiſchen Lehrer mitgeteilt Die Sache hat ſich im Kreiſe Beu
then in Schl zugetragen Dort hieß es eines Tages ein
Schulknabe ſei auf dem Heimwege in dem Schlammteich einer
Grube ertrunken Die Grubenverwaltung ließ durch Arbeiter den
Teich abſuchen aber vergebens obſchon vier Stunden nach dem
angeblich Ertrunkenen gr worden war Am nächſten Morgen
wurde nachgeforſcht ob ein Kind in der betreffenden Schule fehle
Und ſiehe da niemand fehlte Jn der Mädchenklaſſe des erſten
Jahrganges meldeten ſich aber 12 Mädchen die geſehen haben
wollten wie der Knabe ertrunken ſei Auch ein Mäd
chen des dritten Jahrganges gah an um 11 Uhr vormittags alles
genau geſehen haben Das betreffende Mädchen hatte aber bis
12 Uhr Unterricht kann alſo an dem Teich nicht geweſen ſein
Trotzdem blieb es dabei geſehen zu haben wie der Junge er
trunken ſei Das ſind Ausſagen von Kindern über nicht vor

nene Tatſachen Wie mögen erſt Kleinigkeiten verdreht
werden

ehe Nachrichten und Telegramme

Das Befinden des Herzogs von Sachſen Altenburg
Altenburg 6 Febr Jm Laufe des Tages iſt infolge der

gänzlichen Verſagung der Nahrungsaufnahme in dem Be
finden des Herzogs von Sachſen Altenburg

bedrohliche Verſchlechterung einge
reten

Die Vorgänge in Portugal
LDiſſabon 6 Febr Die tiefe Erregung der Be

völkerung ſcheint ſich gegenwärtig ab geſchwächt zu
de Die Kundgebungen der öffentlichen nationalen

rauer ſind gering Die Einwohner gehen ihrer gewohnten
Beſchäftigung nach und die Privathäuſer ſind ohne Trauer

auch merkt man nicht da
ſchmuck Private und Offiziere tragen keinen Jeihenſke

z Vorbereitungen zur Leichenfeier

der Königin mattſSwoffen ſab Die Umgebung
müht ſich dieſe zu beſtimmen zu ihrer Veruhigung de
Monate in Spanien oder England zu verbringen D Wie
fernung der Königin in dem gegenwärtigen Zeitpuntt e Entder jungen Regierung au denCharalter größerer würde
fangenheit verleihen Es iſt jedoch zweifelhaft ob d Unbe
nigin in ſo unruhiger Zeit ihren Sohn verlaſſen wig Kö

Liſſabon 6 Febr Das Blatt El Mundo ve ſieder frühere Miniſterpräſident Fran co ſei nach der S Hert
gereiſt und werde ſich nur ſo lange in Madrid auft weiß
als nötig ſei um den Miniſterpräſidenten atten
Franco habe geſtern an verſchiedene franzöſiſche und en uchen
Banken Geld überwieſen Seine Familie werde ihn nehgilde
Schweiz begleiten Trotz dieſer von mehreren v de
gebrachten Nachricht verſichern die Anhänger Franc etern
halte ſich noch immer in ſeiner Wohnung in Liſſabon 2

Der unabhängige Diario de Noticias lobt den geſt auf
Erlaß als eingegeben von dem aufrichtigen Wunſg gen
politiſche Atmoſphäre zu reinigen und Geſetzlichkeit Fre die
und Toleranz wieder herbeizuführen Das Blatt fügt g heit 1
die öffentliche Meinung müſſe den König und die Kegier h 8
zu dieſem Erlaß beglückwünſchen erung

Liſſabon 6 Jan Das Blatt der nationalkatholiſch
Partei bietet der Regierung ſeine aufrichtige Unterſtütz t a
an und fordert alle Parteien auf ſich um den jungen ghns s

e 2 e uund die Miniſter zu ſcharen falls dieſe die feſte Abſicht hab s
eine neue Aera zu eröffnen Die Stunde patriotiſcher Hin
gebung ſei gekommen niemand dürfe ſich ihr entziehen n

Liſſabon 6 Febr Die verhafteten Abgeord d
neten der republikaniſchen Parteien Almeida Sant 72 0s cund Coſta ſind aus der Haft entlaſſen worden x

Berlin 6 Febr Der Einigungsausſchuß det rlinks liberalen Parteien hat am Donnerstag über
die von der Fraktionsgemeinſchaft des Reichstags ihm über r
wieſenen Angelegenheiten verhandelt Nachdem wie bereits 4
mitgeteilt wurde die Herren Dr Barth und von Gerlach p
aus dem Ausſchuß des liberalen Wahlvereins ausgeſchieden an
ſind hat der Einigungsausſchuß beſchloſſen die Beſchwerde a
die zur Einberufung des Ausſchuſſes Veranlaſſung gegeben te

als erledigt anzuſehen e FParis 6 Febr Zu Beginn der heutigen Senatsſitzung
brachte der Konſervative Gaudi de Villaind eine Jnter v
pellation betr die Lage des Expeditions dekorps in Marokko ein Elemenceau erklärte daß er elvon dieſer Interpellation nicht unterrichtet worden ſei und
ſich deshalb nicht mit dem Miniſter des Aeußern Pichon t
habe verſtändigen können Er erſuche deshalb daß der e
Zeitpunkt für die Erörterung dieſer Jnterpellation erſt in
der morgigen Sitzung feſtgeſetzt werde Dieſes Erſuchen des
Miniſterpräſidenten wurde angenommen

Paris 6 Febr Der Miniſterrat ermächtigte den Ar
beitsminiſter Barthou einen Geſetzentwurf betr die v
Herſtellung von Verbindungen zwiſchen p
Schienen wegen und Waſſerwegen einzubringen sa

Paris 6 Febr Der Senat hat das Geſetz betreffend G
die Herabſetzung der erſten Periode der Reſerviſten Uebun
gen auf 23 Tage der zweiten Periode auf 15 Tage und der e
Landwehr Uebungen auf 9 Tage in der Geſamtabſtimmung B

angenommen JParis 6 Febr Jaurss erklärte heute in den Wan
delgängen der Kammer daß er vorläufig in der Ma De
rokkofrage nicht interpellieren werde p

Paris 6 Febr Alfred Levy der Großrabbiner von Hi
Lyon iſt an Stelle des verſtorbenen Zadoc Kahn zum 2
777773 bier von Frankreich gewählt P
wordenRom 6 Febr Heute nachmittag hielt im Theater e ch
Argentinia in Gegenwart des Königs der Miniſter Tittoni tor
und Rava der hervorragendſten Vertreter der Kunſt und W
Wiſſenſchaft und ſehr vieler geladener Gäſte Prinz u
Borgheſe einen Vortrag über ſeine Auto 1mobilfahrt Peking Paris Der Redner erntete Co
lebhaften Beifall NMaLondon 6 Febr Oberhaus Lord Curzon regte La
heute eine Debatte über den engliſch ruſſiſchen Handelsver
trag an und ſagte alles wünſche eine Beendigung des Ue
langen Streites zwiſchen den beiden Regierungen und Völ rau
kern Wenn das Uebereinkommen für beide Teile günſtig Koi
ſei und Bedingungen enthalte die ſeine Lebenskraft und vor
Dauer verbürgen ſo dürfte wohl erwartet werden daß es er
die Gefühle erwecken würde die die Regierung hervorzurufen bei
wünſche Aber wenn das Geſchäft bezüglich Afghaniſtans Kor
zweifelhafter Natur bezüglich Tibets ſchlecht und bezüglich che
Perſiens noch ſchlechter ſei dann könne nicht angenommen Ent
werden daß das Ergebnis gut ſein werde Curzon ging folg
dann auf die Einzelheiten des Vertrages ein und unterzog t
die Beſtimmungen hinſichtlich der Einflußſphäre in Perſien soll
einer ſcharfen Kritik Jn Afghaniſtan ſcheine England fur wal
die Hergabe wertvoller Zugeſtändniſſe nichts gewonnen zu der
haben Auch hinſichtlich des Uebereinkoncmens mit Tibet nalt
übte Curzon eine ſcharfe Kritik aus Lord Cromer billigte ihre
den Vertrag den dann der Unterſtaatsſekretär im Aus Nut
wärtigen Amte Lord Fitzmaurice im Namen der Regierung

verteidigte WirLondon 6 Febr Anterhaus Der Staatsſekretär u
des Auswärtigen Sir Edward Grey teilt in Erwiderung Gen
auf eine Anfrage mit daß die Regierung die Ratifikations Steh
urkunden zur Zuſatzakte zur Brüſſeker Zuckerkon erzi
vention in einigen Tagen vorlegen werde KaliPetersburg 6 Febr Die Dauer des verſtärkten Schußes geg
iſt für einige Bezirke des Gouvernements Jekaterinoskar Lag
und Tobolsk bis 13 Februar 1909 verlängert worden dem

Port Said 6 Febr Jm Suez Kanal iſt bei Kilo täti
meter 14 ein Krahn geſunken Die Schiffahrt iſt da r
durch unterbrochen hanjHongkong 6 Febr Die chineſiſchen Zollhehörden haben e v
einen japaniſchen Dampfer in der Nähe von Lrösbeſchlagnahmt der angeblich im Begriff war a n t
auf chineſiſchem Gebiet zu landen die für die unter Führu vers
Sunvahſiens ſtehenden Revolutionäre beſtimmt waren des

AnLeitung Otto Sonne u von
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wich n schà
für das Feuilleton Otto Sonne für den lokalen J Kons
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Amndol Gewerbe und Vorkehr

verantwortlichkeit der Bankiers für Ratserteilung

ſchrift für Handelsrecht und Bankwesen wirder reiner Hlaftbarmachung des Bankiers für einen
ein Fall Rat mitgeteilt dem folgender Sachverhalt zugrunde
gchlechten Kläger beauftragte die Beklagte mit der er schon
liegt Prri in Geschäftsverbindung gestanden hatte am 10 Okt
längere 500 Mk 4proz Sohles Pfandbriete für ihn zu kaufenP mnpfang der brieflichen Order schlug die Beklagte dem
Nach durch Fernsprecher vor statt Schlesischer Pommersche
lager ſefe zu kaufen weil diese mindestens so gut wie Schle

Etane noch besser seien da sie später ausgelost würden und
gische derselbe sei Der Kläger erklärte sich mit dem Vor
der Kurs werstanden und die Beklagte kaufte demgemäss am
ehlage ber 30 000 Mk 4 proz Pfandbriefe der Pommerschen

eren Aktienbank in Berlin die sie dem Kläger zum
Hypot Von 99 25 Proz berechnete Noch im Laufe des Winters
Kurs 1901 begann der Kurs der Pommerschen Pfandbriefe

fmr weichen und es erfolgte dann der Zusammenbruch der
starkenbank Der Kläger stellte darauf der Beklagten die gegenAktie Order gekauften Pfandbriefe zur Verfügung und forderte
seine f ihm dagegen 30 000 Mk 4proz Schlesische Pfandbriefe
sie Waffen Da die Beklagte der Aufforderung nicht entsprach
Zur rkaufte er die Pommerschen Pfandbriefe Den Schaden

um nach seiner Behauptung durch deren Anschaffung und
Srrraut er wachsen war klagte er ein Die bis zum Reichs
rjent durchgeführte Klage führte zur Verurteilung der be
ſagten Bank Den entscheidenden Umstand erblickt das Gericht

Surin dass die Schlesischen Pfandbriefe die der Kläger kaufen
vollte mündelsicher sind während dies bei den ObligationenJer Pommerschen Hypothekenbank die die beklagte Bank dem
Kläger als mindestens ebenso gut empfahl nicht der Fall war
Darin liege eine Fahrlässigkeit Dass damit strenge Anforderun
gen gestellt werden für das Mass von Sorgfalt das der Bankier
bei Beratung seines Kunden aufwenden muss soll so heisst es
in dem Urteil nicht verkannt werden Es erscheint dies aber
aus 2Wwei Gründen gerechtfertigt Wie das Berufungsgericht
hervorhebt hat die Beklagte dem Kläger ihren Rat aufgedrängt
Er hatte nicht gefragt sondern eine bestimmte Order erteilt
auf ein erstklassiges, mündelsicheres Papier als ihm die Beklagte
aus eigener Anregung die Papiere als ebenso gut empfahl Zwei
tens steht fest dass die Beklagte für den Absatz der empfohlenen
Pfandbriefe von der Pommerschen Hvpotheken Aktienbank eine
besonders hohe Vergütung bezog die sie nicht verdiente wenn
es bei dem Ankaufe der schlesischen Pfandbriefe blieb Beide
Umstände hätten die Beklagte veranlassen müssen mit beson
derer Sorgfalt die Eigenschaften beider Gattungen zu prüfen
ehe sie sie dem Kunden als gleichwertig hinstellte Der Fall
golllte auch wieder dazu mahnen die Obligationen der Hyvpo
thekenbanken nicht immer fälschlicherweise als Pfandbriefe zu
bezeichnen wodurch das geschäftsunkundige Publikum nur irre
geführt wird

Handel und Industrie
Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten

Kredit 254,00 Diskonto 175,50 Deutsche Bank 236 25 Berliner
Handelsgesellschaft 159 25 Kanada 147 37 Baltimore 86 37
Paketfahrt 118,87, Nordd Llovd 106 70 Bussische Anl von 1902
83,12 Laurahütte 217 75 Bochumer Guss 199 75 Harpener 201 12
Gelsenkirchen 186,00 Phönix 175 62 Dresdner Bank 139 25
Schaaffhausen 136,50 Lombarden 26,25 A E G 200,80 Ten
denz Schwach

Auf dem Kassamarkte notierten höher Patzenhofer
Brauerei 1,50 Glückauf Brauerei 5,25 Rossbrauerei 50 Nordd
Spritwerke 1,50 Zeitzer Masch 75 Königszelt Porzellan 3
Elbertelder Papierfabrik 1,50 Lichenberg Terrain Ges 40 M
Deutsch Oesterr Bergwerk 50 Rhein Nassau 25 Dagegen
notierten nmiedriger 3 proz Reichsanleihe 0,10 3 proz
Reichsanleihe 0 10 3 proz Konsols 0,10 3 proz Konsols 10
Hilsebein Brauerei 1,75 Alsen Zement Fab 3 Stettiner Chamotte
25 Aluminium Ind Ges 4 Kronprinz Metall 25 Balchke

Tellering 2 Flensburger Schiffsbau 3,50 Gaggenauer Eisen 2
Herbrand Waggon 1,25 Howaldtswerke 2 Baer Sein 1,50
Sangerhäuser Masch 50 Schubert Salzer 50, Concordia
chem Fab 2,50 Höchster Farben 2 Bremer Linoleum 3 Car
tonnagen Industrie 2,50 Delmenhorst Linoleum 2 Deutsche Gas
Jühlicht 10 50 Lingel 50 Neue Photograph Ges 4,50 Siemens
las 2 Boese Akkumulatoren 1,25 Bauland Seestrasse 50
Berl Terrain Ges 50 Neu Westend 50 Park Witzleben
150 Anhalter Kohlen Akt 1,60 Arenberger Bergwerk 0
Concordia Bergbau 2 Eschweiler Walzwerk 2 Geisweider 2
Märk Westfäl Bergwerk 4,50 Oberschles Eisen Ind 1,50
Langendreer 2

Konsortialverluste bei Uebernahme von Stadtanleihen Die
Uebernahme von Staats und Kommunalanleihen war Seit ge
n Zeit micht nur keine Quelle mehr für ins Gewicht fallende
vor e en sondern es fehlte auch nicht an Beispielen
merke e ne ar uieten Das führte bekanntlich zu einer
resp en Verminderung des Wettbewerbes der Finanzkräfte
bei Binteſ inder entgegenkommenden Haltung der letzteren
onnmmmnaſes ung von Angeboten auf Uebernahme besonders von
cjen o s Die letzte 4 proz Anleihe der Stadt MünEnttiuge ahre 1907 hat nichtsdestoweniger zu einer herben
folgten r der Konsortialen geführt Bei der nunmehr er
sortium e ſtellte sich nämlich heraus dass das Kon
ist von d nur mit keinem Gewinn sondern mit einem Ver
sollten die u Proz abgeschnitten hat Solche Erfahrungen
walten hab anben die doch das Geld ihrer Aktionäre zu Ver
der ſetzte T veranlassen sich noch Vorsichtiger als in
halten n bei der Uebernahme solcher Anleihen zu ver
ihre in mal wenn ihnen wie bisher Gelegenheit geboten isthre flüssj i insliNut flüssigen Mittel hochverzinslich also mit angemessenem

en 2u verwerten
wir W ans Fusionsprojekt in der Kaliindustrie Gegenwärtig
lter r erörtert in das die Gewerkschaifthat in geinor de d4n e im verwickelt ist Dieses Unternehmen

Gemarkungen un Northeim gelegenen Kaligerechtsame in den
Stehen von illerse und Südherm zwei fündige Bohrungen an
erzielt n 9 die erste einen besonders günstigen Aufschluss
aülager angec z rite Tiefbohrung hat bei 835,5 Meter ein

nur 18 Mere atfen Die Mächtigkeit dieses Lagers betrug
nisse al ter zudem erwiesen sich hier die Lagerungsverhält
Lagers der elmässiger s0 dass die Abbauwünrdigkeit des
dem Unte endeten Bohrung in Frage gestellt erscheint Bei
tätigkeſt peimaer das sich also noch im Stadium der Bohr
grösseren hat nun eine Gruppe von Interessenten einen

ronenn Kewonnen die hinter der Gewerkschafthbaupts gehen in Schwiechelt steht Es handelt sich hierbei
es Verstande holländische Interessenten die

rösseren An n en ziemlich unauffällig sich in den Besitz einer
zu bringen F on Kuxen der Gewerkschaft Hillerse Südheim
die auf Aen nseheinend ist dies auch die Gruppe welche für

amnmiung Februar nach Hannover einberufene Gewerken
s Aruben o z Hillerse Süjdheim den Antrag auf Ergänzung

ntrag stützt rs andes auf acht Mitglieder gestellt hat Dieser
wohl Zum e auf einen Kuxenbesitz von 250 Stück und hat
3chäftsführun e der Gruppe einen direkten Einfluss auf die Ge
Konsortiume zu sichern Es verlautet dass die Pläne des
schaft rüille Von Kronenhall darauf hinausgehen die Gewerk
zuwan d e heim in eine Aktiengellschaft um

n ist J deren Kapital mit 4 000 000 Mk in Aussicht ge
Schaft gewa egen jeden Kux sollen 4 Aktien der neuen Gesell

er Werden die mit 15 oder 25 Proz als eingezahlt
ezogen we h der Einzahlungen soll dann nach Bedart ein
chachthag en Aleichzeitig heisst es nämlich dass derau sobald als möglich begonnen werden soll und dass

die zweite Bohrung gewissermassen schon als Schachtvorboh
rung anzusehen sei Das Projekt soll von der Westfälischen
Bankkommandite Ohne Hernekamp u Cie ausgehen

Gewerkschaft Burbach Die Verhandlungen wegen des
Felderverkaufs an ein land wirtschaftliches Kon
sortium finden ihre Hauptschwierigkeit in den Garantien
welche die Gewerkschaft Burbach im Syndikats Inter
e s s e fordert Von der Ertfüllung dieser Garantien wird es ab
hängig bleiben ob die vor der Entscheidung stehenden Ver
handlungen perfekt werden oder nicht

Die Gewerkschaft Glückauf Sondershausen teilt mit dass
im vierten Ouartal 36 963 dz gegen 43 895 im Vorjahre abgesetzt
wurden Der Betriebsüberschuss betrug 364 380 Mk gegen
433 053 Mk

Die Braunkohlengrube Gewerkschaft Humboldt in Wallensen
erzielte im dritten Ouartal 53 854 Mk Betriebsüberschuss Die
neuen Umbauten sind beendet die Produktion fand nahezu
glatten Absatz

Die Gewerkschaft Riedel in Ha n n o Ver teilt mit dass die
Anschlussbahn in den nächsten Tagen dem Betrieb übergeben
wird und schreibt die beschlossenen Zu bus s en zum 15 Febr
und März aus Die oberirdischen Arbeiten werden in nächster
Zeit vergeben

Vom amerikanischen Eisenmarkt berichtet das Fachblatt
Iron Age Die Roheisenproduktion betrug im Januar l 046 000

Tonnen die wöchentliche Produktionsfähigkeit stellte sich auf
242 000 t und die Anzahl der in Betrieb befindlichen Hochöfen
belief sich auf 142 Der jüngst gefasste Beschluss der Stahl
produzenten die bisherigen Preise beizubehalten hat bisher
keine Anzeichen einer wesentlichen Belebung der Kauflust ge
zeitigt Der Umfang des Geschäftes ist wohl grösser geworden
muss jedoch noch immer als geringfügig bezeichnet werden
Ferner wird bemerkt dass die Märkte für Fertigprodukte bis
jetzt noch keiner ernstlichen Probe bezüglich ſhrer Widerstands
fähigkeit gegen einen möglichen Preisdruck unterzogen wurden
Einzelne Berichte konstatieren dass die Vorräte bei den aàausser
halb des Syndikats stehenden Hochöfen trotz der Einschränkung
der Produktion sich vergrössert haben Die östlichen Roheisen
märkte bekunden eine ziemliche Festigkeit die Tendenz an den
westlichen Märkten ist dagegen schwach und unterbieten diese
die ersteren In Chicago schweben Verhandlungen für die Liefe
rung von mehr als 100 000 t Stahlschienen Die westlichen Pro
duzenten erhöhten die Preise für Stabeisen auf 150 Cents franko
Pittsburg und die östlichen Fabrikanten vereinbarten den Preis
von 140 Cents franko Pittsburg aufrecht zu erhalten in der Er
wartung dass diese Massnahme der Demoralisation Einhalt ge
bieten wird

Sangerhäuser Aktien Maschinenfabrik und Eisengiesserei
vormals Hornung Rabe In der Aufsichtsratssitzung wurde
beschlossen für das am 30 September 1907 beendete Geschäfts
jahr eine Dividende von 10 Proz wie im in Vorschlag
zu bringen Wie der Vorstand mitteilt ist der Geschäftsgang
bei der Gesellschaft im Inlande ebenso wie in den auswärtigen
Betrieben durchaus zufriedenstellend

Die Vogtländische Maschinenfabrik vorm J C I Diet
rich in Plauen i V teilte einem Aktjonär auf Anfrage mit dass
sie im laufenden Geschäftsjahre bisher sehr gut beschäftigt ge
wesen und zurzeit noch ist Laut EPericht der letzten General
versammlung vom 2 November wurde der Umsatz für das
laufende Geschäftsjahr bekanntlich auf 7 Millionen Mark ge
schätzt

Konventionsbestrebungen in der Emailleindustrie Wie ver
lautet sollen Ende dieses Monats Besprechungen an denen auch
ausländische Werke teilnehmen gepflogen werden die auf die
Bildung eines deutschen syndikates für den deutschen
Markt eines österreichischen für den österreichisch
ungarischen Markt und einer deutsch österreichi
schen eventuell erweiterten Verbändegruppe für den inter
nationalen Markt mit Ausnahme von Deutschland und Oester
reich hinzielen Die gesamten deutschen Emaillierwerke sind
in vier Gruppen eingeteilt die rheinisch westfälische die süd
deutsche die mitteldeutsch sächsische und die ost norddeutsche
Gruppe der mitteldeutsch sächsischen Gruppe ge
hört u a die Gruppe der erzgebirgischen Emaillierwerke an
die wie seinerzeit mitgeteilt wurde eine allgemeine Produk
tionseinschränkung anstrebt und in diesem Sinne mit den Gross
werken Thale Silesia und Pinneberg eine Verständigung herbei
führen will Ausserdem existiert noch innerhalb dieser vier
Gruppen eine sogenannte Exportgruope bestehend aus den Wer
ken die hauptsächlich am Emailleexport interessiert sind Sämt
liche Gruppen umschliesst wieder ein gemeinsames Band in Ge
stalt der Vereinigung deutscher Emaillierwerke Diese Ver
einigung hat jedoch keinen formalen Rechtscharakter Sie ist
lediglich eine Interessengemeinschaft die bei Streiks, Lohnfragen
usw in Aktion tritt Was die Produktionseinschränkung angeht
s0 wird von zuständiger Seite versichert dass eine solche kaum
nötig sein werde Zwar habe die deutsche Emailleindustrie wi
alle anderen Industrien unter dem Rückgang der Konjunktur zu
leiden besonders unter der Zurückhaltung der Käufer unter dem
hohen Geldstande und dem Nachlassen des Exportes Da ſedoch
die deutsche Emailleindustrie in guten Zeiten nicht überproduriert
habe so werde wenn der Geldstand sich bessere und vor allem
der Export nicht ganz aufhöre was kaum zu erwarten Sei
wieder eine normale Abwicklung der Geschäfte Platz greifen

Der Verband deutscher Grosshändler der Nahrungsmittel
und ver wandten Branchen e mit dem Sitze in Berlin wel
chem zurzeit einschliesslich der Mitelieder der sich ihm ange
schlossenen Bezirksverbände ca 300 Engrosfirmen mit einem
Jahresumsatz von etwa 750 Millionen Mark angehören hielt in
Berlin seine erste ordentliche Generalversammlung ab Die Ver
handlungen der Generalversammlung bewegten sich in der
Hauptsache um Reformen beim Bezuge von Waren aus ausser
deutschen Ländern ferner wurde beschlossen in eine energische
Agitation gegen die vom Reichspostamt geplante Erhöhung der
Fernsprechgebühren ein zutreten Zahlreiche Grosshändler die
der Generalversammlung aàls Besucher beiwohnten erklärten
ihren Beitritt zu dem Verbandoe

Kammgarnspinnere Wernshausen in Wernshausen Nach
dem Rechenschaftsbericht der Direktion für das Geschäftsjahr
1907 war die Gesellschaft durchweg gut beschäftigt doch hatte
sie unter dem Mangel an Arbeitskräften zu leiden Es wurde
ein Bruttogewinn von 594 244 Mk i V 422 198 Mk erzielt
Die Dividende wird wie bereits mitgeteilt mit 9 Proz i V
7 Proz auf die Stammaktien und mit 11 Proz i V 9 Proz
auf die Vorzugsaktien vorgeschlagen WVas die Aus sichten
für das laufende Geschäftsjahr anlangt so sei die Produktion
für das Jahr 1908 bereits verkauft und die Aussichten Seiet
weiter günstig

Zahlreiche erzgebirgische Holrindustriello gründeten eine
Vereinigung und beschlossen eine Erhöhung der Ver
kaufspreise für Schnitthölrer

Ausnahmetarife für Zucher Mit sofortiger Gültigkeit wird
im Verkehr der preussischen Staatsbahnen für Zuckersendungen
7ur Austfuhr die bis einsechliesslich den 31 August 1909 auf
der Binnen oder Seehafenstation eingehen von der die Austuhr
stattfinden soll die für den Nachweis der tatsächlich erfolgten
Ausfuhr vorgesehene Frist von 12 Monaten auf 18 Monate Ver
längert Für die nach dem 31 August 1909 auf den bezeichneten
Ausfuhrstationen an kommenden Sendungen gilt für den Nach
Wweis der Ausfuhr wieder die gewöhnliche Frist von 12 Monaten

Strasseneisenbahngesellschaft in Braunschweig Die Fahr
reldeinnahme betrug im Januar 78 770 3227 Mk die Ein
nahme des Lichtwerkes im Dezember 1907 betrug 74 960

535 Mark
Die Gläubigerversammlung der insolventen Getreideimport

firma Max Schönewald in Kassel bewilligte ein halbmonatiges
Moratorium Die festgestellten Passiven betragen 1 100 000
Mark die Aktiven 225 000 Mk

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenboörse 6 Febr Am Frähmarkt notierten
Weizen inl 217 220,00 Roggen inl 205 207,00 Hafer märkischermecklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer kein
178 188 mittel 168 177 gering 163 167 russischer mittel u W

Mais runder 159 00 107,00 Gerste inländ Futtergerste mit
und ge 156 166 gute 167 178 russische und Donau leichte 152
bis W rbsen e und ausländischer P äää Weizenmehl 00 28,25 80,75 Roggenmehl 0 und 1 26,70 28,80Weizenkleie 12 75 13 50 Roggenxkieie 00 18 50 Alles frei Bahn

Magdebarg 6 Februar Für 1000 kg netto ab Ststior
Weizen stetig englischer gut 210 218 mittelSommer gut 210 218 mittel Kolben Sommer gut 221 226
W Ranuh gut mittel aus ländischer gut 235 240
mittel

Roggen stetig inländischer gut 202 207 mittel
ausländise her gut mittel

Gerste flan hiesige Cheval gut 180 180 mittel Land
gut 172180 mittel ausl Futter gut 150 1565 mittel

Hafer unv inländischer gut 160 165 mittel 145 155
ausländischer gut mittel Wand gut mittelMais unver S gut 168 162 mittel bunter
amerikanischer gut mittel

Erbsen hiesige Viktoris gut 224 mittel grüne Folger
gut mittel

Hamburg 6 Febr Weizen flau Mecklenburger und Ost
Holsteiner 208 2206 e ruhig Mecklenburger und Altmärker
192 208 russ ecit 9 Pud 10/15 164,50 Gerste flaun südruss eit
133,00 Hater rauhig Holsteiner und Mecklenburger 170 178 Mais
matt America mixed eit 116 00 La Plata cit 110 00

Pest 6 Febr Weizen stetig per April 12,10 Gd 12,11 Br per
Oktober 10,50 Gd 10,51 Br Roggen per April 10,24 Gd 10,25 Br
per Oktober 9,08 Gd 9,04 Br ater per April 8,10 Gd 8,11 Brer Oktober Gd Br Mais per Mai 6,87 Gd 6,88 Br
aps per August 16,40 Gd 16 ,50 Br

ZuekerHamburg 6 Febr Rüäübenronzucker I Produkt Basis 889
Rendement neue Dseance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Februar S 20,05 20,05 20 05 MK
20,20 20,15

Mat 29035 20,45 20 45v August 20 86 20,75 20,75Oktober 19 ,60 19 ,55 19,55 JDezember 139 50 19,50 19,50ruhig willig ruhig
Kaffee

Hamburg 6 Febr Good average Santos
vorm nachm abendsper März h 33 Gd 83 Gd 33 GdNMai 338 Gd Gd 83 GdSeptember 34 Gd 34 Gd 34 GdDezember 343 Gd 34 Gd 34 Gdruhig ruhig ruhig

Bremen 6 Febr Kaftee behauptetHavre Febr Kaftee good average Santos per März 48 per
Mai 43 per Sept 43, per Dez 43, Ruhig

Spirituis
Nordheausen s Febr Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 66,50 67,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
74,75 75 25 M per lokxo Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Hamburg s Febr Spiritus test per Febr 32 Gd per
Febr März 32 Gd per März April 32 Gd

Potroleum
Hamburg es Febr Petroleum test Standard white loko 55

Oele, Oolaaaten Fettwaren
Bremen s Febr Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkin 40

Doppeleimer 41
Köln 6 Febr Rüböl loko 77,00 per Mai 75,50
Hamburg 6 Febr Rüböl ruhbig verzollt 74,00

Kartoffelmehl und StärkeBerlin 6 Febr Kartotelmehl und Stärke 24,50 258 00 Feuchte
Stärke 14,50

Magdeburg 6 Februar Prima Kartoftelstärke und Mehl für
100 kg 25,50 25 75

Wolle
Bremen 6 Febr Baumwolle ruhig Upl loko middl 6o Pfg

MetalleGlasgow 6 Febr Mittag Rohersen stetig Middlesbrough
Warrants 482

London 6 Febr Chili Kupfer flau 61, s Monat 62 Zinn
Straits fest 129, 3 Monat 129 Blei spaniseh ruhig 14 englisch16 ZunK gewohnliche Marke ruhig 20 spez Marke 21

Amerikanische Warenmärute
Kabelmeldung via Azoren Emden

Now Vork G 2 5 2 oOhicago 2 2Weizen p März S Weizen p März Sv Mai 105 105 v Mai 97 987Mais p März S Mais p März
v Mai 70 70 Mai 61 61Meh Spring olears 4,45 4,458 Hafer p Mai 54 53

Kaftee Fair Rio Nr 7 6 S w r guli 46 455p Febr e e o Roggen p Mai s s
April 6 10 6 10 Schmalz Febr 7,82 7,27Petroleum in Cases 10,90 10,90 Mai 7,55 7,60

do in New Vork 8,75 ,75do in Philadelphia 8,70 8,70
Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten

Bremen 5 Febr Norddeutscher Lloyd Erlangen gestern
vorm in Rio de Janeiro angek Sachsen gestern vorm 9 Uhr
in Bremerhaven angek Westfalen gestern abend 8 Uhr in Ade
laide angek Grosser Kurfürst gestern abend 9 Uhr in Adelaide
angek Prinz Ludwig heute vorm 8 Uhr von Genua abgeg
Prinz Eitel Friedrich heute früh 5 Uhr in Suez angek Köln
heute vorm 10 Uhr Prawle Point pass Vorck heute Vorm
11 Uhr Hurst Castle passiert Kleist heute mittag 1 Uhr in
Schanghai angek Göttingen heute nachm 2 Uhr Ouessant pass
Kronprinzessin Cecilie heute nachm 2 Uhr von Southampton
abgeg Therapia heute im Piräus Athen angek Skutari heute
in Konstantinopel angek

Wasserstände
dedestet über unter Null

Saale und Unstrut WaueTrrern Brückenpeg Febr J Febr 1
Nebra Op 17 2 1 eUp 60 J LWeissentels Op 4 av Up 0 z 7 14 8Trotha 182 6 2Als leben Op 4 s 7274 i b4 30Bernburg Il 7 I 121 5 cKalbe P e J 52 nUp er 0 85 76 10Moldam Iaeor KRger de

Eebr Fall vehs Foebr Fall uebs
Budweis d v V ort au 6 cPrag 4 WVütenverg 2 iuugbunz 21 Roeslau l 64 17Lavun 9,24 2 Barbd roPardubitz 4 r 21Braudels Tangermde o 25welnik 2 Nitiendge 42 6 sleitmertz 2 TDömitz Pg b 42 10A s e tHohnstorf c 42 04Dresden z al Aauendorg 20
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